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Backhausfest in Hainbach
Die Vereinsgemeinschaft Hainbach lädt zum traditionellen 
Backhausfest ein!

Samstag, den 29. Juli 2023

• ab 11.30 Uhr  Schmierkuchenessen

• ab 19.00 Uhr  knusprige SpareRibs  
 mit Kräuterdip  
 oder Schweinshaxen  
 aus dem Holzofen

 • später:  Live-Musik mit „Hut ab"

Sonntag, den 30. Juli 2023

• ab 11.00 Uhr  Frühschoppen  
 mit Speisen vom Grill  
 und Spießbraten

• ab 14.30 Uhr frischer Hefekuchen

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 17.07. – 22.07.2023

Bauerncervelatwurst (1kg = 13,90)  .................  500g 6,95 
Gekochter Schinken (1kg = 14,90) .....................  500g 7,45
Grillwürstchen (1kg = 10,90)  .................................  500g 5,45 
Gulasch (1kg = 9,90) ...........................................................  500g 4,95 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
21.07.2023
18:00 Uhr
Sommerbiergarten
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss
22.07.2023
20:00 Uhr
Open Air-Kino „Glück auf einer Skala von 1 bis 10“
Stadt Homberg (Ohm)
Frankfurter Straße, Nähe Rathaus
Eintrittskarten: VVK/AK 10 Euro, 
bei Elisa Kertzscher „Die Buchhandlung“

23.07.2023
13:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Ausstellung - Dreiklang
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss Homberg (Ohm)
Die Ausstellung kann bis zum 30.07.sonntags zeitgleich mit den 
Öffnungszeiten (13:30-17:30) des Schlosscafés besucht werden.
23.07.2023
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ausstellung: „Gruß aus Homberg an der Ohm  
- Ein Rundgang durch die Kernstadt in alten Postkarten“
Stadt Homberg (Ohm)
Museum im Alten Brauhaus

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Do, 20.07.
10:00 - 12:00 Uhr 
Eltern-Kind-Treff Roßdorf im Haus der Vereine
Do, 20.07.
14:30 - 18:00 Uhr 
Offenes Treffen im Treffpunkt Rüdigheim (Anmeldung spätestens bis 
zum Vortrag erforderlich bei Petra & Bernhard Becker Tel.: 06429 
/ 7515)
Do, 20.07.
20:00 Uhr 
Ortsbeiratssitzung Mardorf im Schwesternhaus, Marburger Str. 12
Fr, 21.07.
10:00 - 11:30 Uhr 
Krabbelgruppe Amöneburg im Pfarrheim St. Bonifatius
Fr, 21.07.
19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V., 
Steinwiesenweg 1, Amöneburg
Sa, 22.07.
18:30 Uhr 
Rock‘n Roll Sun Downer 2023 - Dämmerschoppen im Stile der 
1950er Jahre des Oldtimer Clubs „Klassiker am Berg e.V.“ mit der 
Rockabilly Band „Round Up Boys“ auf dem Marktplatz Amöneburg
Sa, 22.07.
19:30 Uhr 
Magdalenenoktav 2023 - Hl. Maria Magdalena
Hl. Messe mit Prälat Prof. Dr. Gerhard Stanke (Fulda) und der Blas-
kapelle Momberg, Lindaukapelle Amöneburg
So, 23.07.
Magdalenenoktav 2023 - 16. Sonntag i. J.
11:00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Fahrradsegnung an der Waschbach 
- anschließend Picknick

19.30 Uhr 
Hl. Messe mit Erzbischof em. Prof. Dr. Ludwig Schick und dem Ev. 
Posaunenchor Nieder-Ofleiden, Lindaukapelle Amöneburg
Mo, 24.07.
09:30 - 10:30 Uhr 
„Fit für Senioren“, Mehrzweckhalle Roßdorf
Mo, 24.07.
19:30 Uhr 
Magdalenenoktav 2023 - Hl.Christophorus
Hl. Messe mit Kolping-Bundespräses Hans-Joachim Wahl (Köln) 
und der Musikkapelle der Kolpingfamilie Amöneburg, Lindaukapelle 
Amöneburg Besonders eingeladen: Kolpingfamilien
Di, 25.07.
19:30 Uhr 
Magdalenenoktav 2023 - Hl. Apostel Jakobus
Hl. Messe mit Prälat Prof. Dr. Werner Kathrein (Fulda) und dem Mu-
sikverein Erfurtshausen sowie der Musikgruppe Roßdorf, Lindau-
kapelle Amöneburg
Mi, 26.06.
14:30 - 17:00 Uhr 
Spielenachmittag in den Sternstuben Roßdorf
Mi, 26.07.
19:30 Uhr 
Magdalenenoktav 2023 - Hl. Joachim und hl. Anna
Hl. Messe mit Pfr. Gerhard Braun (Gensungen) und der Emsdorfer 
Blasmusik, Lindaukapelle Amöneburg

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Mi, 19.07.2023
19:30 Uhr
14. Sitzung des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, 
Umwelt und Forsten
DGH Burg-Gemünden

Do, 20.07.2023
19:30 Uhr
Bürgersprechstunde Ortsbeirat Elpenrod
DGH Elpenrod
Do, 20.07.2023
20:00 Uhr
5. Sitzung des Ortsbeirates Elpenrod
DGH Elpenrod

2023VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Samstag, 22. Juli 2023 Samstag, 22. Juli 2023
Homberger Innenstadt (Nähe Rathaus) 

Einlass ab 20 Uhr Einlass ab 20 UhrEinlass ab 20 Uhr Filmbeginn mit Einbruch der Dunkelheit 
 
VVK/AK 10,- Euro 

VVK:  VVK: VVK: 
Die Buchhandlung Die BuchhandlungDie BuchhandlungDie BuchhandlungDie BuchhandlungDie BuchhandlungDie BuchhandlungDie BuchhandlungDie BuchhandlungDie BuchhandlungDie Buchhandlung
ohm-sweet-ohm@homberg.de

Open-Air-Kino-Event 
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Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Abteilungsleiter Bauverwaltung:
Herr Lück  184-31
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Klimaschutzmanagerin:
Frau Rüger  184-32
Sachbearbeiter technisches Bauamt:
Herr Alhamoud   184-54
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski  184-40
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Fischer (stellv.)
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg - Karl Heinrich Linker (stellv.) 06633 5528
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromaus-
fall, großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäu-
ser besetzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Infor-
mationen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies 
über die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Glasfaserausbau
Zentrale Koordinierungsstelle bei der Stadt Homberg (Ohm) ist Herr 
Peter Pfeil, an den Fragen und Hinweise unter ppfeil@homberg.de 
oder 06633 184-41 gerichtet werden können. Der lange ersehnte 
Ausbau ist ein freudiges Ereignis, die Baumaßnahmen bringen al-
lerdings naturgemäß auch Belastungen mit sich. Um Verständnis 
und Nachsicht wird gebeten.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke  184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp  184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht   184-51
EDV:
Herr Pfeil  184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert  184-55
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar   184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Unsere Stadt, am Rande des Vogelsbergs in reizvoller Landschaft gelegen, ist ein attraktiver 
Wohn-, Arbeits- und Freizeitort. In der Kernstadt mit mittelalterlichem Fachwerkzentrum und 
den 13 Stadtteilen leben rund 7.500 Einwohner. 
 
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen 
einer Nachfolgeregelung  

ein/e Marktmeister/in (m/w/d) 
für die Stadt Homberg (Ohm)  

(Minijob/ 520-Euro Basis) 
 
Ihre Aufgaben sind unter Anderem:  
 

 K
weiterer Marktveranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm), 

 Verhandlungen mit Stand- und Geschäftsbetreibern, Partnern sowie logistischen 
Dienstleistern. 

 Auswahl und Zulassung von Beschickern und Standbetreibenden 
 Überwachung der Marktordnung und des Lebensmittelhygienegesetzes 
 Anwesenheit bei den Veranstaltungen zur Begleitung und Beaufsichtigung von 

Ablauf, Auf- und Abbau (einschließlich Abend und Wochenende) 

Ihr Profil: 
  

 abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung auf diesem Gebiet, 
 Verhandlungsgeschick insbesondere im Umgang mit Schausteller/-innen, 

Beschicker/-innen, Händler/-innen, Verbandsmitglieder/-innen etc. 
 Sehr gute konzeptionelle und organisatorische Fähigkeiten 
 Selbstständige, strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise 
 sicheres und durchsetzungsstarkes Auftreten und professionelle Umgangsformen, 
 Führerschein Klasse B, Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten.  

Sie erwartet: 
 ein anspruchsvolles, interessantes und vielseitiges Tätigkeitsfeld, 
 eine Vergütung je nach persönlicher Eignung nach TVöD, 
 eine betriebliche Altersvorsorge über die Zusatzversorgungskasse Darmstadt sowie 

die Möglichkeit zur vermögenswirksamen Entgeltumwandlung. 

Schwerbehinderte Bewerber/innen (bitte Nachweis beifügen) werden bei gleicher Eignung 
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt 
eingestellt. 
Interessiert? Dann freuen wir uns, Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 
12.08.2023 vorzugsweise per Email an personalabteilung@homberg.de oder postalisch an  
 

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) 
Personalverwaltung 

Frau Mergner 
Marktstraße 26 

35315 Homberg (Ohm) 
entgegen zu nehmen. 
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Bei der Festlegung des verkaufsoffenen Bereiches ist die Pflicht zur 
räumlichen Beschränkung der Ladenöffnung berücksichtigt worden.
Zusätzlich ist eine inhaltliche Beschränkung auf einzelne Handelszweige 
zu prüfen.
Bei der sonntäglichen Öffnung der Ladengeschäfte ist keine Einschrän-
kung des Warenangebotes vorgesehen. Wegen dem Verhältnis der Au-
ßenfläche des Marktes zur Verkaufsfläche der Ladengeschäfte wird der 
Charakter des Marktes im Vordergrund stehen. Die Ladenöffnung wird 
keine prägende Wirkung entfalten, sondern als Annex zum anlassge-
benden Markt erscheinen.
Allgemeines:
Die Sonn- und Feiertage genießen als Tage der Arbeitsruhe und der 
seelischen Erhebung den Schutz des Grundgesetzes und der Verfas-
sung des Landes Hessen.
Gemäß § 6 Abs. 1 Satz 1 HLöG sind Gemeinden aus Anlass von Märk-
ten, Messen oder besonderen örtlichen Ereignissen (Anlassereignisse) 
berechtigt, abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 HLöG die Öffnung von 
Verkaufsstellen an jährlich bis zu vier Sonn- und Feiertagen freizugeben.
Gemäß § 6 Abs. 3 HLöG haben Widerspruch und Anfechtungsklage 
gegen die Freigabeentscheidung keine aufschiebende Wirkung.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), 
Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm) zu erheben.
Homberg (Ohm), den 12. Juli 2022

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Simke Ried, Bürgermeisterin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung  

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg,, Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Sitzung der 
Kommission zur 
Förderung der 

Städtepartnerschaft 
Homberg - Stadtroda am 20. Juli 2023

Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg-Stadtroda findet am
Donnerstag, 20. Juli 2023 um 17:00 Uhr im Sitzungssaal des Hom-

berger Rathauses, Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm)
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Sachstand zu den Aktivitäten Stein-Expo, Stadtfest und Kalter 

Markt
3. Terminplanung 2. Halbjahr 2023
4. Verschiedenes
Homberg (Ohm), 11.07.2023

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

Simke Ried
Bürgermeisterin

Allgemeinverfügung nach dem 
Hessischen Ladenöffnungsgesetz

Gemäß § 6 Abs. 1 Satz 1 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes 
(HLöG) vom 23. November 2006 (GVBl. I S. 606), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 13. Dezember 2019 (GVBl. I S. 434) wird abweichend von 
§ 3 Abs. 2 Nr. 1 HLöG folgendes bestimmt:

1. Aus Anlass des „Stadtfestes“ wird die Öffnung der Verkaufsstel-
len, die an den nachstehend aufgelisteten Straßen und Plätzen 
anliegen, am Sonntag, dem 22.Oktober 2023, in der Zeit von 12:00 
Uhr bis 18:00 Uhr für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden frei-
gegeben.
Homberg (Ohm)-Kernstadt:
Marktstraße von Haus-Nr. 1 - 79, 
Frankfurter Straße von Haus-Nr. 1 - 97,
Marktplatz, Am Tiefen Hain von Haus-Nr. 1 
bis Einfahrt Stadthallenplatz
und Stadthallenplatz

2. Die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des Mutterschutzge-
setzes, Jugendarbeitsschutzgesetzes sowie des Betriebsverfas-
sungsgesetzes bleiben unberührt.

3. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der Bekanntmachung 
im „Ohmtal- Bote“ in Kraft.

Begründung:
Am Sonntag, dem 22. Oktober 2023 findet in der Zeit von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr das „Stadtfest“ in Homberg (Ohm)-Kernstadt statt. Dieses wird 
vom Gewerbeverein 1849 Homberg (Ohm) e. V. veranstaltet. Es handelt 
sich hierbei um einen festgesetzten Markt i. S. d. § 68 Gewerbeordnung 
(GewO). Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht das Marktgeschehen, bei 
dem an ca. 50 Marktständen Waren angeboten werden. Bühnen-Live-
Musik, Kletterparcours für Kinder und Schaustellergeschäfte bilden das 
Rahmenprogramm.
Das „Stadtfest“ hat erstmalig im Jahr 1989 stattgefunden und erstreckt 
sich auf die o. g. Straßen und Plätze.
Aus Anlass dieser Veranstaltung möchte der Gewerbeverein 1849 Hom-
berg (Ohm) e. V. einen verkaufsoffenen Sonntag durchführen.
Von der Möglichkeit der Sonntagsöffnung dürfen nur Verkaufsstellen Ge-
brauch machen, die an den Veranstaltungsflächen gelegen sind. Mit der 
örtlichen Begrenzung der Ladenöffnung auf das Umfeld der Veranstal-
tung ist die Nachrangigkeit des Warenverkaufs im Sinne des gesetzlich 
bestimmten Anlass-Folge-Verhältnisses unterstrichen. Der räumliche 
Geltungsbereich der Freigabe ist durch die Benennung der Straßen und 
Plätze bestimmt, auf denen sich der Markt ereignet und an denen die 
Ladengeschäfte anliegen.
Das „Stadtfest“ wird überregional beworben und nach den Erfahrungen 
aus den vergangenen Jahren Besucherzahlen von bis zu 5.000 Perso-
nen hervorbringen. Bei widrigen Witterungsverhältnissen werden die 
Besucherzahlen geringer ausfallen, wie dies bei Veranstaltungen im 
Freien üblich ist.
Dies stellt in Relation zur Einwohnerzahl der Stadt Homberg (Ohm) (ca. 
7.500) und dem engen räumlichen Veranstaltungsbereich in der Innen-
stadt einen beträchtlichen Besucherstrom dar.
Eine räumlich derart beschränkte Ladenöffnung würde ohne das „Stadt-
fest“ nicht annähernd solche Besucherzahlen hervorbringen. Bei den von 
der Sonntagsöffnung betroffenen Verkaufsstellen handelt es sich um 
kleine inhabergeführte Ladengeschäfte. Im Verhältnis zur Außenfläche 
des Marktes ist die Verkaufsfläche der Ladengeschäfte eher gering, so 
dass dadurch der Besucherstrom nicht ausgelöst wird. Der erwartete 
Besucherstrom resultiert somit eindeutig aus dem Markt und nicht aus 
der Ladenöffnung.
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Öffnungszeiten „Museum im 
Alten Brauhaus“ in Homberg 

(Ohm), Brauhausgasse 10
Sonntags 15:00 bis 17:00 Uhr
oder nach Vereinbarung bei der Stadtverwaltung, Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

Eintrittspreise Freibad 
der Stadt Homberg (Ohm)

Einzelkarten
Erwachsene  4,00 €
Kinder ab 6 Jahren,   3,00 €
Schüler, Studenten,
Schwerbehinderte ab 50 %
Die Einzelkarten berechtigen zum einmaligen Eintritt in das 
Freibad der Stadt Homberg (Ohm)
Duschmarken   0,50 € Erwerb an der Kasse

Dauerkarten
Erwachsene   80,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler, 40,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50 %

Zehnerkarten
Erwachsene   30,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler,  20,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50%
Die Dauer- und Zehnerkarten sind personenbezogen, nicht 
übertragbar und haben lediglich im Kaufjahr Gültigkeit
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt in das Freibad der 
Stadt Homberg (Ohm)
Die Eintrittspreise gelten ab der Badesaison 2022.
Homberg (Ohm), 28.06.2022

Der Magistrat der 
Stadt Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Wir wäre es mal wieder mit einem Buch?
Das Angebot unserer Bibliothek ist kostenlos und steht den Einwohnern 
von Homberg und Umgebung zur Verfügung.
Außer Büchern für jedes Alter bieten wir Ihnen u.a.
Zeitschriften,
Tonies und Tonieboxen,
Mangas und Comics,
Spiele.
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite über unseren ge-
samten Bestand:
www.bibo-homberg.web-opac.de
So erreichen Sie uns:
Tel.: 06633 642293
E-Mail: ariana.jende@schule-homberg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bibliothek Freitag vor den Ferien geöffnet
In diesem Jahr ist die Bibliothek am Freitag vor den Sommerferien, 
dem

21.07. 2023 von
14.30 - 17.30 Uhr

geöffnet.
Damit wollen wir unseren Lesern die Gelegenheit bieten, sich für die
Sommerferien mit genügend Lesestoff, Spielen und Tonies auszustatten.

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.
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Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

JUBILÄUMSFEST  
„70 JAHRE MAULBACHER SCHWIMMBAD“

vor 70 Jahren, am 12.Juli 1953, wurde in Maulbach eines der ersten 
Freibäder im Vogelsbergkreis eröffnet. Auch wenn seit ein paar Jahren 
das Betreten des Grundstücks und auch das Baden verboten sind, wol-
len wir dieses Jubiläum zum Anlass nehmen, um uns bei Würstchen, 
kühlen Getränken, Kaffee und Kuchen an die „alten Zeiten“ zu erinnern, 
als (fast) alle Kinder hier das Schwimmen lernten, man sich an heißen 
Sommertagen zwanglos treffen und im kühlen Quellwasser abkühlen 
konnte. Aus diesem Anlass möchten wir einladen zum

JUBILÄUMSFEST „70 JAHRE MAULBACHER SCHWIMMBAD“
SONNTAG 23.07.23 um 11:00 bis ca. 17:00

auf dem Gelände des ehemaligen Schwimmbads. Wir hoffen auf zahl-
reichen Besuch und viele Gespräche. Vielleicht ergeben sich ja daraus 
neue Perspektiven für das Bad und das Gelände drumherum. Eigentlich 
viel zu schade, es einfach nur abzusperren!

Die Seniorenbeauftragten informieren 
sich und besichtigen Büßfeld.

Die Seniorenbeauftragten der Stadt Homberg (Ohm) setzten ihre Orts-
begehungen durch Hombergs Stadtteile in Büßfeld fort. Ortsvorsteherin 
Melanie Keller und Nina Sang vom Ortsbeirat informierten umfangreich 
bei einem Gang durch den Ort. Büßfeld erscheint auf den ersten Blick 
senioren- und behindertengerecht gestaltet. Durch den Ausbau und die 
Erneuerung der Hauptstraße durch den Ort werden Bürgersteige und 
Bushaltestellen so gestaltet, dass es möglichst keine unüberwindbaren 
Hindernisse für Menschen mit eingeschränkter Mobilität gibt.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage 
„Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund um und in Homberg (Ohm) da 

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 
 
Ute Dietz  Tel::06633-5170  Homberg 
Ingrid Swoboda Tel.:06633-7446  Homberg 
Christel Kisser Tel.:06633-7476  Maulbach  
Barbara Österreich Tel.:06635-1306  Erbenhausen 
Elke Stein  Tel.:06633-1202 Schadenbach 
Christiane Ostertag Tel.:0151-23270049    Büßfeld 
Ursula Haböck      ursula.haboek@web.de Ober-Ofleiden 

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte  
der Stadt Homberg (Ohm)  

und aller Stadtteile

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgenden 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen, Gelbe Tonne, Biomülltonnen, Papiertonnen, Sperr-
müllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06641) 9180-10

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.
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Open-Air-Kino am 22. Juli im Rahmen 
von kinoSommer hessen 2023
Glück auf einer Skala von 1 bis 10

- Eine Freundschaftskomödie mit Charme -
Zum Glück gibt es den kinoSommer hessen, der es alljährlich kleineren 
Gemeinden ohne ortsansässige Kinos ermöglicht, auch vor Ort großes 
Sommerkino auf großen Kinoleinwänden in sommerlicher Atmosphäre 
open-Air anzubieten.
In diesem Jahr können sich Filmliebhaber am 22. Juli auch in Homberg 
(Ohm) wieder auf dieses kulturelle Highlight freuen.
Die Filmauswahl fiel auf „Glück auf einer Skala von 1 bis 10“ - ein klas-
sisches Roadmovie voller komischer Momente und dennoch ernst-
haft in der Aussage: wer vorwärtsgehen will, muss sich erst einmal 
dem Leben stellen.
„Ein feiner Film. Ein Fall des Glücks!“, schreibt der Player, das 
Leipziger Kinomagazin.
Zum Inhalt: Igor lebt allein und jobbt als Fahrradkurier für Biogemüse. 
Ein paar mehr Kontakte zu anderen Menschen wären schön, aber an-
sonsten ist der körperlich behinderte Hobby-Philosoph nicht unglücklich. 
Louis hingegen ist ein 24/7-Unternehmer, ein Workaholic, der vor lauter 
Arbeit in seiner Bestattungsfirma die Lebensfreude vergessen hat. Als er 
Igor auf seinem Fahrrad anfährt, ist ihm das doppelt peinlich: zum einen 
wegen seiner Unachtsamkeit, zum anderen, weil er offensichtlich einen 
Menschen mit Behinderung verletzt hat. Ein Unfall mit überraschenden 
Folgen, denn Igor hat sich in den Kopf gesetzt, dass Louis ein perfek-
ter neuer Freund für ihn wäre … und Igor kann sehr hartnäckig sein. 
So kommt es, dass Louis und Igor zu einer abenteuerlichen Reise im 
Leichenwagen aufbrechen, die ihr Leben ordentlich auf den Kopf stellt.
GLÜCK AUF EINER SKALA VON EINS BIS ZEHN erzählt mit viel Humor 
von einer außergewöhnlichen Freundschaft, die mit Vorurteilen gründlich 
aufräumt, und vor allem eines feiert: das Leben an sich. Eindeutig eine 
Zehn fürs Kinopublikum!
Die Sparkasse Oberhessen ermöglicht durch ihr Exclusiv-Sponsoring 
die Verwirklichung dieser Kino-Veranstaltung.
Für kleine Erfrischungen sorgt „Die Buchhandlung“ und bringt mit Pop-
corn auch noch etwas Kinofeeling hinzu.
Einlass zum Film ist am Samstag, dem 22. Juli um 20 Uhr, Filmbeginn 
dann mit Einbruch der Dunkelheit, in der Frankfurter Straße unterhalb 
des Rathauses in Homberg (Ohm).
Eintrittskarten können im VVK (bei Elisa Kertzscher von „Die Buchhand-
lung“) sowie an der AK für 10 Euro erworben werden. Eine Bestuhlung 
ist vorhanden, aber limitiert.

© Warner Bros.

Die erste Station war die Besichtigung des Friedhofes. Da der impo-
sante Haupteingang aus vielen Treppenstufen besteht war sofort klar, 
dass eine andere Möglichkeit bestehen muss. Der Seiteneingang vom 
Parkplatz kommend ist sehr gut angelegt und für jeden machbar. Mela-
nie Keller sagt, dass sich die Menschen mit der Situation am Vorplatz 
der Leichenhalle arrangierten. Wer die rundum vorhandenen Stufen 
nicht überwinden könne, bliebe an der Mauer stehen. Für nahestehen-
de Angehörige gäbe es Platz direkt vor der Halle, erreichbar durch die 
Seitentür. Es gäbe teilweise Probleme mit der Beschallung, zumal der 
Geräuschpegel der Hauptstraße sehr hoch sei. Angesprochen wurde, 
ob bei Trauerfeiern ein Sonnensegel wünschenswert wäre.
Die einzelnen Gräber und Grabreihen wurden in der Vergangenheit wie 
auf allen Friedhöfen viel zu eng angelegt. Mit Rollator oder Rollstuhl ist 
da kein Durchkommen und es ist somit zwingend notwendig, das seitens 
der Stadt Homberg zu bedenken. Nina Sang wies darauf hin, dass ein 
Querweg mit Pflaster die Überwindung der großen Rasenfläche erleich-
tere. Aufgefallen waren die gepflegten Gräber. Es ist niemand vergessen.
Vorbei ging es an der Kirche, dem denkmalgeschützten Kleinod von 
Büßfeld, zur Tischtennishalle. Hier ist selbstverständlich alles senioren- 
und behindertengerecht. Der vorhergehende Dorfgemeinschaftsraum 
war wegen vieler Treppen und seiner Größe als solcher nicht nutzbar, 
somit finden Veranstaltungen für Jung und Alt, sowie private Feiern in 
der Halle der TTG statt.
Die Mobilität mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist in Büßfeld zwar gegeben 
aber mangelhaft. Abschließend ist man sich einig, den Informationsaus-
tausch mit den Ortsvorstehern über beispielsweise die Aktivitäten der 
Seniorenbeauftragten zu verbessern.
Christel Kisser bedankt sich im Namen der Seniorenbeauftragten, Ute 
Dietz, Barbara Österreich, Ingrid Swoboda, Christiane Ostertag und Elke 
Stein bei Frau Keller und Frau Sang für ihre Zeit und die ausführlichen 
Erläuterungen.
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Gelungener Start für das Ehrenamtlichen-
Netzwerk Homberg (Ohm)

Über 50 Ehrenamtliche waren am 12. Juli 2023 der Einladung von Bür-
germeisterin Simke Ried zu einem Auftakttreffen des Ehrenamtlichen-
Netzwerks in Homberg (Ohm) gefolgt.

Auch individuelles Engagement sichtbar machen
Eingeladen waren nicht nur Vertreter von Vereinen, sondern alle Ehren-
amtliche, ganz gleich ob sie in einem anderen Rahmen oder individuell 
tätig sind. Das neue Netzwerk soll durch die Zusammenarbeit in einem 
größeren Verbund die Aktiven unterstützen und entlasten, besonders 
auch diejenigen, die sich individuell engagieren. An diesem ersten Abend 
wurden von den Anwesenden erst einmal in offenen Gesprächsrunden 
Erwartungen und Bedarfe erfragt. Denn das neue Netzwerk ist keine 
fertige Struktur, die den Aktiven übergestülpt werden soll, sondern soll 
mit ihnen so entwickelt werden, dass es genau zu Homberg passt.

Bürgermeisterin Ried erläutert die Idee eines Ehrenamtlichen-Netz-
werks, © Bick/Stadt Homberg (Ohm)

Startschuss für Gewerbegebiet 
„Am Roten Berg“: Umsetzung 

mit Hessischer Landgesellschaft 
(HLG) beschlossen

Homberg (Ohm) legt den Vorwärtsgang ein und schafft nun eine ver-
lässliche Zukunftsperspektive für die Gewerbeentwicklung vor Ort: 
In der gestrigen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung fiel der 
Startschuss für das Gewerbegebiet „Am Roten Berg“. Auf Vorschlag 
des Magistrates soll dieses nun gemeinsam mit der Hessischen 
Landgesellschaft (HLG) entwickelt werden. Die Stadt kooperiert auf 
Grundlage eines Bodenbevorratungsvertrags seit mehreren Jahr-
zehnten erfolgreich mit der HLG.
Die Vorteile dieser Kooperation benannte Bürgermeisterin Simke 
Ried bereits im Bericht des Magistrates: Die HLG ist ausdrücklich 
zu gemeinnützigem Handeln verpflichtet und arbeitet im Auftrage 
des Landes Hessen. Zudem steht sie unter der Fachaufsicht der 
Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Woh-
nen (HMWEVW).
„Mit der HLG können wir sehr zeitnah in die konkrete Umsetzung 
starten – das ist ein riesiger Schritt nach vorne. “, so Ried. „Dieser 
Beschluss ist das ersehnte Signal an unsere örtlichen Unternehmen. 
Sie können auch in Zukunft in und mit Homberg planen.“ So sei eine 
zentrale Voraussetzung dafür geschaffen worden, die Arbeitsplätze 
vor Ort zu erhalten und weitere zu schaffen.

Erneuerung der Bleidenröder 
Straße (K50) in Büßfeld

Seit Juni 2023 bauen der Vogelsbergkreis und die Stadt Homberg 
(Ohm) gemeinsam an der Erneuerung der Bleidenröder Straße 
(K50) in Büßfeld.
Neben der Erneuerung der Fahrbahn und Gehwege und Wasserlei-
tung findet auch eine Sanierung der Kanalleitung statt.
Die Bleidenröder Straße (K50) ist seit dem Baubeginn voll gesperrt, 
sowohl für den Anlieger- als auch den Durchgangsverkehr.
Dennoch konnten Anliegerinnen und Anlieger bisher ihre jeweilige 
Grundstücke durch die Baustelle erreichen.
Mit dem Beginn der Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten wird bis 
voraussichtlich November 2023 die Zufahrt auch für Anwohnerinnen 
und Anwohner nur noch eingeschränkt möglich sein.
Die Zufahrt zu den Grundstücken kann während der Bauzeiten nicht 
garantiert werden.
Bei Fragen können Sie sich gerne an den vor Ort befindlichen Polier 
des bauausführenden Unternehmens wenden.
Auch finden weiterhin die wöchentlichen Baubesprechungen statt, 
an denen die Anliegerinnen und Anlieger gerne ihre Fragen stellen 
können.
Der Vogelsbergkreis, die Stadt Homberg (Ohm) und das bauaus-
führende Unternehmen Firma Giebel AG bitten um Verständnis.

Gruß aus Homberg an der Ohm 
- „Ein Rundgang durch die 

Kernstadt in alten Postkarten“
Das Museum im Alten Brauhaus in Homberg (Ohm) zeigt zurzeit in einer 
Sonderausstellung fast 100 alte Postkarten aus der Sammlung von Bernd 
Fiedler, mit denen zwischen dem Ende des 19. Jahrhunderts und der 
Mitte des letzten Jahrhunderts Grüße aus Homberg verschickt wurden.
Über 150 Jahre gibt es nun schon Postkarten. Die offene, für alle lesbare 
Kommunikation mittels Postkarte galt am Anfang als unanständig.
Trotzdem eroberte die Postkarte als Mittel zum schnellen Informations-
austausch in kürzester Zeit die Welt. In der Ausstellung finden sich Kar-
ten zu allen Gelegenheiten. Ob Neujahrswünsche, Geburtstagsgrüße, 
Grüße vom Kirmesfest oder eine Nachricht aus dem Manöver, alles wur-
de auf Ansichtskarten verschickt. Die Postkarte war schnell und aktuell. 
Die Postzustellung geschah vor dem ersten Weltkrieg mehrmals am Tag, 
oft kamen die Karten noch am gleichen Tag an.
Die ausgestellten Stücke lassen die Besucher nicht nur in die Geschichte 
der Postkarte eintauchen, sondern nehmen sie mit ihren Bildern auch 
auf einen Rundgang durch die Homberger Kernstadt mit.
Der Ansichtskarten-Rundgang führt vom Frankfurter Hof über die damali-
ge Ober- und Untergasse zu Rathaus, Friedhofskapelle und Schloss. Die 
Fotos und kolorierten Zeichnungen auf den Karten werfen Schlaglichter 
auf alte Gebäude, Geschäfte, Straßenzüge und Festivitäten.

Ausstellung „Gruß aus Homberg an der Ohm“
Laufzeit der Ausstellung noch bis 30. Juli 2023

Ort: Museum im Alten Brauhaus,
Brauhausgasse 10, 35315 Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten: sonntags 15 - 17 Uhr sowie nach Vereinbarung
Kontakt: Tel.: 06633 5372, E-Mail: stadt@homberg.de



Ohmtal-Bote - 13 - Nr. 29/2023

Highlights des STADRADELN waren unter anderem der Kampagnen-
Start zusammen mit dem Volksradfahren der Feuerwehr, bei dem mehr 
als 100 Personen allen Altersklassen teilgenommen haben. Weiterhin 
war die geführte Abschlussradtour unserer „Hessischen Apfelwein- und 
Obstwiesenroute“ ein Erlebnis für sich. Und letzten Endes rundete die 
Abschlussveranstaltung mit dem Schlossfest im historischen Ambiente 
die Kampagne ab. Während die Live-Band gegen 21 Uhr eine kurze 
Pause einlegte, kamen Bürgermeisterin Simke Ried und Klimaschutz-
managerin Alysa Rüger für die Preisverleihung auf die Bühne. Geehrt 
wurden die STADTRADELN-Stars Nina Mergner und Michael Rotter, 
sowie Markus Haumann als radelaktivster Teilnehmer mit unschlagbaren 
1.164,4 km. Sie erhielten jeweils eine Fahrradtasche, eine Urkunde und 
einen Blumenstrauß. Das radelaktivste Team, der „D-Zug Homberg“ mit 
4.292,7 km und das größte Team „Offenes Team - Homberg“ mit 17 regis-
trierten Radfahrern erhielt ebenfalls eine Urkunde, einen gesponserten 
Blumenstrauß von dem ortsansässigen Blumenladen „Flora Creativ“, 
sowie T-Shirts für die Teams mit dem Logo der städtischen Initiative Zu-
sammenHaltHomberg. Die Bürgermeisterin bedankte sich recht herzlich 
bei der regen Teilnahme an der Kampagne und machte auf die jährliche 
Wiederkehr aufmerksam.
Erwähnenswert sind noch die Erfahrungsberichte unserer STADTRA-
DELN-Stars, die soweit es möglich war, auf Ihr Auto verzichtet und viele 
Alltagswege mit dem Rad zurückgelegt haben.
Frau Mergner: „Drei Wochen Stadtradeln sind vorbei und waren eine 
spannende Erfahrung, wann immer es ging habe ich alle Wege mit dem 
Rad erledigt. Dies gilt für alle Arbeitswege, sogar für einen Verwandt-
schaftsbesuch im Taunus und alle Wege in der Freizeit. Tipp für alle 
die es probieren möchten: es passen keine Wocheneinkäufe in einen 
einzigen Fahrradkorb. Glücklicherweise hat es nicht geregnet in den 
drei Wochen, so dass die Regenkleidung im Rucksack bleiben konnte. 
Herausforderungen waren ganz klar die eingeschränkten Transportka-
pazitäten, sowohl für Dinge, als auch für Mitfahrer. Insgesamt bleibe ich 
für den Arbeitsweg in jedem Fall so oft wie möglich beim Fahrrad, da die 
Runde durch die Felder das beste Mittel ist um mit freiem Kopf in den 
Tag zu starten und den Feierabend einzuläuten.“
Herrn Rotter: „Ich habe in diesen drei Wochen bewusst das Auto stehen 
lassen. Dies war mehr oder weniger einfach. Einfach, weil ich je schon 
immer versuche das Fahrrad zu nehmen, wenn die Möglichkeit besteht. 
Gerade, wenn es um Erledigungen und Besorgungen in Homberg oder 
auch in den Ortsteilen geht. Schwieriger wird es bei uns auf dem Land, 
wenn ein Anliegen vorkommt, wie ein Facharztbesuch. Auch dies lässt 
sich noch bewältigen, wenn man sich auf den ÖPNV einlässt und die 
„Bequemlichkeit“ Auto verlässt. Schwierig wird es allerdings wenn ei-
ne Notsituation, z. B. plötzlicher Arztbesuch eintrifft. Schwierig ist es 
auch mit der Mobilitätseinschränkung meiner Frau, hier ist man auf ein 
Auto mehr oder weniger angewiesen. Aber auch hier versuchen wir, 
wenn möglich, die Wege mit Bus und Bahn, z. B. Besuch der Landes-
gartenschau in Fulda, zu machen. Auch habe ich in diesen Wochen, 
versucht die Wocheneinkäufe mit dem Fahrrad zu tätigen. Ich denke es 
ist mir ganz gut gelungen. Festgestellt habe ich dabei, dass man sich 
beim Einkauf mit dem Fahrrad noch mehr Gedanken macht, was kaufe 
ich ein, was ist zwingend notwendig. Der Platz zum Transport ich eben 
begrenzt. Man kauft bewusster ein, man überlegt ob ich wirklich, dies 
oder jenes noch brauche oder man nimmt eben nur einen Joghurt und 
nicht drei. Fazit: wenn man auf dem Land ganz ohne Auto auskommen 
möchte, wird es schwierig, aber nicht unmöglich. Ein Lastenfahrrad oder 
Fahrradanhänger ist dann sicherlich von Vorteil.“

Sperrung Frankfurter Straße 
am 22.07.2023 ab 13 Uhr

Am Samstag, 22.07.2023 ist ab 13 Uhr bis 24 Uhr die Frankfurter Straße 
wegen einer Open Air-Kino-Veranstaltung von Höhe der Hausnummer 
21 bis zur Höhe der Hausnummer 53 gesperrt.
Da die Haltestelle Rathaus in der Zeit von Samstag, 13.00 Uhr bis 24.00 
Uhr nicht angefahren wird, steht in diesem Zeitraum die Ersatzhaltestelle 
in der Michelbachstraße (am Friedhof) zur Verfügung.

Wir gratulieren:
Zum 85. Geburtstag  am 21.07.23
Frau Gerda Dietz
35315 Homberg (Ohm)
OT - Haarhausen

Homberg (Ohm), 19.07.23

Von den anwesenden Ehrenamtlichen kamen zahlreiche Ideen, viele 
Hoffnungen und Erwartungen wurden geäußert und auch mancher 
Vorschlag für Strukturen und Lösungen. Die Vorschläge reichten von 
einer Verbesserung der Kommunikation untereinander über eine stärkere 
Vernetzung der Arbeit in Homberg und den Ortsteilen bis hin zu einem 
Austausch von Ressourcen, Wissen und Talenten in Tauschbörsen.
„Es war ein toller Auftakt und ich war begeistert von der offenen Zu-
sammenarbeit.“, so Bürgermeisterin Ried über den Abend. „Wir werden 
den Weg zu einem Ehrenamtlichen-Netzwerk auf jeden Fall in weiteren 
Treffen fortsetzen. Als Stadt sehen wir unsere Rolle in dieser Phase 
besonders in der Unterstützung des Prozesses. Auch die engere Ver-
netzung von Haupt- und Ehrenamt soll zu einem besseren und leichteren 
Gelingen von ehrenamtlichem Engagement beitragen.“

In offenen Gesprächsrunden waren Ideen gefragt, © Bick/Stadt Hom-
berg (Ohm)

Viele Ideen kamen an dem Abend zusammen, © Bick/Stadt Homberg 
(Ohm)

STADTRADELN Homberg (Ohm) 
– Wir haben es geschafft!

Die diesjährige Kampagne „STADTRADELN“ des Klima-Bündnis in der 
Kommune Homberg (Ohm) hat mit seinen 83 aktiven Radelnden ordent-
lich Kilometer gesammelt! Insgesamt wurden 16.321 km geradelt, und 
damit 3 t CO2 vermieden. Zum Vergleich, Kirchhain hat mit 28 aktiven 
Radelnden 4.651 km erradelt und Grünberg hat mit 198 aktiven radeln-
den 48.738 km erradelt. Unsere Kilometer können sich durchaus sehen 
lassen.

D-Zug Homberg - Wilhelm, Ordnungsamt Haumann, Offenes Team - 
Löw, Erster Stadtrat Rotter, Personalchefin Mergner, Klimaschutzmana-
gerin Rüger und Bürgermeisterin Ried (von links), © Christ



Ohmtal-Bote - 14 - Nr. 29/2023

 

Wir machen Urlaub! 

Das Familienzentrum geht vom 

22. Juli  bis 13. August 2023 in die Sommerpause. 

Die Kleiderkammer bleibt während dieser Zeit 
ebenfalls geschlossen. 

Wir wünschen allen Gästen eine  

erholsame Ferienzeit 

und freuen uns auf ein Wiedersehen. 
 

für Mittwoch, den 16. August 2023 von 15 bis 17 Uhr in das 
Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1. 

Nein sagen  Grenzen setzen 
 

Fällt es Ihnen schwer, 
 Nein" zu sagen und etwas abzulehnen, was Sie eigentlich nicht 

möchten? 
 anderen Menschen Grenzen zu setzen, z.B. was ständige Anrufe 

oder unerwünschte Besuche betrifft? 
 Haben Sie öfter das Gefühl, andere Menschen verhalten sich 

Ihnen gegenüber  
 Sind Sie immer bestrebt, andere Menschen nicht zu verärgern 

und stellen dafür die eigenen Bedürfnisse hinten an? 
Sagen Sie immer ja, wenn man Sie um etwas bittet? 

 Vielleicht möchten Sie mal ausprobieren,wie es sich anfühlt, wenn 
Sie jemandem Grenzen setzen oder mal deutlich,,Nein" sagen? 

 
 

In übersichtlichen kleinen Übungen (Spaß ist auch dabei) erkunden wir, 
wie viel Raum wir für uns selbst brauchen, ab welchem Punkt uns jemand 
zu nah auf die Pelle rückt" " sagen 
müssen, damit unser Gegenüber das respektiert. 
Die praktische Erfahrung, mal laut zu sagen, wenn uns jemand zu 
nahe kommt oder kraftvoll Nein" zu etwas zu sagen, wenn wir etwas nicht 
möchten, zeigt uns, dass wir dazu in der Lage sind und dabei sogar ein 
gutes Gefühl haben können. 
Man kann bei den Übungen nichts falsch machen, weil es immer nur 
darum geht, wie Sie sich damit fühlen - und Gefühle sind immer richtig". 

 
Das Angebot ist nicht geeignet für Menschen in der akuten Phase 
einer psychischen Erkrankung oder mit einer Traumatisierung. 

 
Wenn Sie mal ausprobieren möchten, sich besser abzugrenzen, 
laden wir Sie ein 

 

 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, melden Sie sich bitte telefonisch  
an: Sabine Roisch, Tel. 0151-550 25 914 

 
Das Angebot ist kostenlos. Für Fragen steht Frau Roisch gerne zur 
Verfügung. 

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung  

(kostenpflichtig durch einen Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

 
Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Zeitungsleser wissen  mehr!
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

42,5 x 60 

Was tun bei

ARTHROSE?
Wenn die Gelenke an Arth
rose erkranken, leidet der 
ganze Mensch. Wichtige 
Empfehlungen gibt die Deut
sche ArthroseHilfe in ihrem 
Ratgeber „ArthroseInfo“. Eine 
Sonderausgabe ist kos tenlos 
erhältlich bei: Deut sche Arth
roseHilfe, Postfach 1105 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
gerne eine 0,85€Brief
marke für Rückporto beifü
gen) oder auch per EMail 
an: service@arthrose.de.

Anzeige

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort
Hartmut Stamm
Medienberater für

Anzeigen- Annahmeschluss  beim Verlagmontags, 8.00 Uhrbei Feiertagsvorverlegung  einen Werktag früher
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Neues VHS-Programmheft
VHS-Programm
Das neue Programmheft der VHS des Vogelsbergkreises ist gerade er-
schienen und kann an folgenden 5 Auslagestellen in Homberg kostenfrei 
mitgenommen werden: Schreibwaren Repp, Sparkasse Oberhessen, Die 
Buchhandlung, Familienzentrum und REWE.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Erstmalige Vergabe des 
Ehrenamtspreises der Bürgerstiftung

Die seit 12. Oktober 2021 bestehende unabhängige Bürgerstiftung Hom-
berg (Ohm) - BSH - will das vielfältig vorhandene bürgerschaftliche Enga-
gement fördern und stärken, damit unsere Ohmstadt als ein lebens- und 
liebenswerter Ort empfunden wird, in dem man gerne zu Hause ist.
Damit auch das Engagement junger Homberger*innen stärker sichtbar 
und bekannt wird, haben Vorstand und Kuratorium der BSH beschlossen, 
einen Ehrenamtspreis für diese Altersgruppe ins Leben zu rufen.
Dieser Preis soll herausragendes ehrenamtliches Engagement von 
Personen ehren. Damit will die Bürgerstiftung junge Homberger*innen 
hervorheben, die sich in der Großgemeinde ehrenamtlich für die Bevöl-
kerung stark machen und sich für andere einsetzen.
Vorgeschlagen werden konnten engagierte junge Menschen zwischen 
13 und 30 Jahren, soweit sie nicht dem Vorstand oder dem Kuratorium 
der Bürgerstiftung sowie der Jury angehören. Voraussetzung ist, dass 
das Engagement der Vorgeschlagenen in der Großgemeinde Homberg 
(Ohm) wirkt.
Eine Jury hat nach Ablauf der Bewerbungsfrist 11 berücksichtigungsfähi-
ge Bewerbungen gesichtet, bewertet und dem Vorstand einen Vorschlag 
für dessen Beschluss unterbreitet. Dieser Vorschlag ist vom Vorstand 
einstimmig angenommen worden.
Der Jury gehören an
• Matthias Seibert, Vorstandsmitglied der BSH;
• Ilka Bonacker-Keil und Leonard Morneweg, beide Mitglieder des 

Kuratoriums der BSH;
• Annika Arnold, Schulsprecherin der Ohmtalschule;
• Christiane Enders-Pfeil, Leiterin des Homberger Familienzent-

rums;
• Ehrenamtspate Tom Wolf, U 17 - Handballnationalspieler. Der
gebürtige Homberger spielt für die MT Melsungen.
Die Gremien der BSH werten die 11 berücksichtigungsfähigen Vorschlä-
ge als gute Resonanz für diese erstmalige Würdigung ehrenamtlichen 
Engagements junger Menschen, die Anfang des Monats angemessen 
gefeiert wurde.
Vorstandsvorsitzender Dieter Bock konnte über 50 Gäste im AOK-
Bildungszentrum begrüßen, darunter alle 11 Vorgeschlagenen. Diese 
kamen in Begleitung von Familienangehörigen, Freunden und auch den 
Personen, von denen sie vorgeschlagen worden sind.
Der Vorsitzende stellte die seitherigen Förderungen der noch jungen 
Bürgerstiftung vor und konnte so aus eigenem Erleben die Bedeutung 
des Ehrenamtes für eine funktionierende Gemeinschaft herausstellen, 
denn sämtliche Gremien der BSH sind ausschließlich ehrenamtlich tätig.
Ilka Bonacker-Keil und Leonard Morneweg, beide Mitglieder des Ku-
ratoriums der BSH, sorgten mit ihrer gekonnten Moderation für einen 
kurzweiligen Ablauf dieser Feierstunde.
Ehrenamtspate Tom Wolf konnte wegen eines Lehrgangs der Jugend-
Handballnationalmannschaft nicht anwesend sein, warb aber mit einem 
Einspieler wärmstens für das Ehrenamt und wünschte den Anwesenden 
einen unterhaltsamen Abend.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 19.07.2023
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 8992760

Donnerstag, 20.07.2023
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,  Tel. (06429) 391

Freitag, 21.07.2023
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 1885
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634) 917590

Samstag, 22.07.2023
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 325

Sonntag, 23.07.2023
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 92480

Montag, 24.07.2023
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 2037

Dienstag, 25.07.2023
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 6966

Mittwoch, 26.07.2023
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,  Tel. (06422) 4450

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Welche Themen wünschen 
Sie sich für neue VHS-Kurse 

in Ihrer Gemeinde/Stadt?
Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:

Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de
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In ihren Grußworten dankten Stadträtin Petra Wolf in Vertretung von 
Bgm. Simke Ried und der 1. Hauptamtliche Kreisbeigeordnete Dr. 
Jens Mischak der BSH für diese Initiative. Es sei unverzichtbar, junge 
Menschen für das Ehrenamt zu begeistern und zu gewinnen. Insofern 
dankten sie den 11 Vorgeschlagenen für ihren zum Teil schon längeren 
Einsatz für die Bürger*innen der Ohmstadt. Sie seien echte Vorbilder.
Ihre persönliche Sicht auf das ehrenamtliche Engagement stellte Zahra 
Farmarini, die aus dem Iran stammt, in den Mittelpunkt ihres Vortra-
ges. Frau Farmarini verfügt über hervorragende Deutschkenntnisse 
und unterstrich auch die positive Wirkung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
im Kirchenvorstand und bei den Schlosspatrioten auf die Integration. 
Nach einigen Beispielen zu ihrer Deutung des Ehrenamtes machte sie 
abschließend deutlich, dass man auch entschädigt werde: „Das gute 
Gefühl, zu helfen und dafür Anerkennung zu erfahren, kann man sich 
nicht erkaufen“.
Umrahmt wurde der Abend von Stella Jantosca, der aus Homberg stam-
menden Poetry-Slammerin, die eigens einen auf das Ehranamt bezoge-
nen Text vortrug, der lebhaften Applaus auslöste. Die über die Region 
hinaus bekannte Künstlerin brachte es auf den Punkt: „Mach dir bewusst: 
Ohne Ehrenamt geht gar nichts“.
Danach stellten die Moderatoren alle Vorgeschlagenen und deren eh-
renamtliches Wirken vor, was anerkennenden Beifall zur Folge hatte.

Es folgte die mit Spannung erwartete Entscheidung der Jury.

Zu den Gewinnern:
• 1 Set Ohmtaler zum Einkauf in Homberger Geschäften als Aner-

kennungspreis und Urkunde erhielten Sophie Böttner, Victoria 
Gröb-Stumpf, Lennart Finn Kullick, Jule Vaupel und Jonas 
Wagner.

• Die mit je 250 € dotierten 5 Anerkennungspreise und Urkunde gin-
gen an Jonathan Gröb, Valentin Gröb, Lukas Hablowetz, Ben 
Heilmann und Lena Reitz.

• Jan Niklas Decher ist der Gewinner des mit 750 € ausgestatteten 
Ehrenamtspreises der Bürgerstiftung Homberg (Ohm). Zu diesem 
Hauptpreis erhielt auch er eine Urkunde.

„Jury und Vorstand sehen in allen Geehrten Gewinner, weil sie sich he-
rausragend für das Homberger Gemeinwesen einsetzen“. Das strichen 
Ilka Bonacker-Keil und Leonard Morneweg zum Schluss ihrer Moderation 
nochmals heraus.
Manuela Löchel, die stv. Vorstandsvorsitzende, bekräftigte dies in ihrem 
Schlusswort, gratulierte nochmals mit herzlichen Worten und gab der 
Hoffnung Ausdruck, dass die Geehrten sich auch weiterhin ehrenamtlich 
für unsere Heimatstadt und ihre Ortsteile einsetzen.

Foto: privat

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Ereignisreiches Wochenende für die Helfer des DRK Homberg

Vergangenes Wochenende besetzen wir den Sanitätsdienst für zwei 
Veranstaltungen.

Zum einen, der Italienische Markt in Stadtallendorf, zwei Tage verbrach-
ten unsere Helfer dort und unterstützten den Ortsverein des Nachbar-
landkreises in toller Atmosphäre.
Parallel ein Dienst in Schlitz beim großen Trachtenfest, bei dem knapp 
60.000 Menschen erwartet wurden. Freiwillig und ehrenamtlich für ihre 
Mitmenschen unterwegs trotz großer Hitze, unsere Helfer!
Während der Dienste am Sonntag alarmierte die Leitstelle Vogelsberg 
uneren Krankentransportwagen zur Unterstützung des Sanitätsdienstes 
am Trachtenfest nach Schlitz. Ebenfalls die Krankentransportwagen Typ 
B aus Alsfeld & Nieder-Ohmen, als Teil der Transportkomponente des 2. 
Sanitätszuges des Vogelsberg. Vier Helfer des DRK Ortsverein Homberg 
machten sich auf den Weg nach Schlitz.
Kurze Zeit später folgte ein zweiter Alarm in den Ortsteil Maulbach, wo 
ein Feldbrand gemeldet worden war. Ebenfalls vier Helfer waren auf dem 
Weg, bis die Feuerwehr meldetete, dass keine weiteren Kräfte benötigt 
werden würden.
Wir bedanken uns bei unseren Helfern und können nur für die Teilnahme 
an solchen Diensten werben, da sie immer wieder eine Bereicherung 
für die Helfer sind.
Hast auch Du Interesse bei uns mitzuwirken? Dann melde dich unter 
info@drk-alsfeld.de

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, 
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: David Galandt, 
Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. 
Bezugspreis: 10,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 4 Wochen vor Quartalsende 
zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und 
die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.
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TV 1862 Homberg e.V.
Ladys Tour fand großen Anklang - 

weitere Touren sind geplant

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Telefonnummer: 06633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
in den Sommerferien bleibt die Geschäftsstelle geschlossen.

Neuer Mountainbike-Tourenguide Peter Honig startet voll durch - 
bereits zwei Ladys Touren mit großem Erfolg durchgeführt!
Die für den 30. Juni angebotene Ladys Tour war innerhalb kurzer Zeit 
ausgebucht, so dass gleich ein zweiter Termin festgelegt wurde für den 
4. Juli.
Das neue Konzept, eine Mountainbike-Tour ausschließlich für Frauen 
anzubieten, fand viel Anklang.
Bei bestem Wetter fuhren die Damen, gut betreut von Peter Honig, eine 
ca. 40 km lange Strecke durch das Ohmtal und das Amöneburger Be-
cken. Start und Ziel war die Sporthalle an der Ohmtalschule in Homberg. 
Zwischendurch gab es eine kleine Rast mit Prosecco und Knabbereien 
und herrlicher Aussicht über das Ohmtal.
Die Begeisterung bei den Teilnehmerinnen war so groß, dass jetzt 
2 x im Monat an unterschiedlichen Wochentagen eine solche Tour 
angeboten wird.
Neue Mitfahrerinnen sind dabei herzlich willkommen! Die Touren richten 
sich an Frauen, die idealerweise ein E- Mountainbike / E-Trekkingrad 
haben und an sehr sportliche Frauen, die mit einem Bio Mountainbike 
/ Trekkingrad gewohnt sind, ausdauernd lange Strecken zu fahren. Die 
Strecken sind „sportlich“, frau sollte nicht allzu ängstlich sein und eine 
geübte Fahrerin.
Für City Bikes sind die Strecken, die oft über unwegsames Gelände 
führen, nicht geeignet!
Peter Honig hat eine WhatsApp-Gruppe eingerichtet, bei Interesse 
gern bei ihm melden: 0177/3638109.
Die Mountainbike Gruppe ist eine Abteilung des Turnvereins 1862 
Homberg e. V. und trifft sich sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 19 Uhr am alten Bahnhof in Homberg.
Gerne dürft ihr 2 oder 3 x zum Schnuppern mitfahren. Dann wäre eine 
Mitgliedschaft im Verein schon aus versicherungstechnischen Grün-
den unerlässlich! Wer nur in der Radsportgruppe mitfährt, zahlt einen 
Jahresbeitrag von derzeit 35 €. Für die „Extra-Touren“ werden kleine 
Unkostenbeiträge erhoben, Mitglieder zahlen dabei weniger als Gäste.

3. Rasenhandball-Turnier des TV 1862  
Homberg e. V. war wieder ein voller Erfolg

Gemeinsam mit Aktiven der Badminton-Abteilung traf man sich bereits 
am Freitag Morgen zum Aufbau, damit es um 18 Uhr losgehen konnte.
Begonnen wurde mit einem Aktiven-Turnier aus Mixed Teams. Sieger 
wurde die HSG Dauerstramm (Marburg Cappel), was im Anschluss ge-
meinsam ausgelassen gefeiert wurde.
Am Samstag konnten die Jüngsten (5 - 8 Jahre) in einem Mini / Midi / 
Maxi-Turnier vor einem begeisterten Publikum zeigen, wie gut es um den 
Nachwuchs für die Handballabteilung bestellt ist.
Mannschaften der männl. und weibl. E-, D- und C- Jugend lieferten sich 
im anschließenden Jugendturnier sehenswerte und kämpferisch star-
ke Spiele. Am Ende gab es Medaillen und kleine Geschenke für jede 
Mannschaft.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Sommerbiergarten im Schloss Homberg (Ohm) 
Freitag 21.Juli 2023 ab 18:00 Uhr

Von BAP bis Westernhagen
Unter diesem Motto spielt LOGO die Klassiker der deutschen Rock- und 
Popgeschichte sowie das Beste von heute. Songs wie Verdamp lang her, 
Frach misch net, Westerland, 1000mal berührt, Sternenhimmel oder Das 
Kompliment von den Sportfreunden Stiller. Ein-Programm mit Songs, die 
einfach jeder kennt und mitsingen kann.
In der Besetzung Micha Faust (Bass), Marc Hartel (Drums), Markus Herz-
berger (Keyboards) und Michael Hahn (Gitarre) bringt LOGO ein sattes 
Pfund auf die Bühne gepaart mit einer großen Spiellaune, Lust auf LIVE 
und einem Schuss Comedy.
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Nach dem gemeinsamen Abendessen erkundeten die Kids die Umge-
bung, spielten verstecken usw., bis sich alle während der Dämmerung 
am Lagerfeuer versammelten, um gemeinsam ihr Stockbrot zuzuberei-
ten. Im Anschluss zogen sich einige schon müde in ihr Zelt zurück, die 
anderen unternahmen noch eine kleine Nachtwanderung. Nach einer 
kalten, ruhigen Nacht versammelten sich alle nach und nach wieder am 
Lagerfeuer, um sich zu wärmen und ihre Erlebnisse zu reflektieren. Die 
Kids waren begeistert von der Aktion und wünschten sich eine Wieder-
holung. Das wird sich der Vogel- und Naturschutzverein Maulbach im 
nächsten Jahr wieder zum Ziel setzten. Zudem soll im September dieses 
Jahr noch ein Apfelfest mit den Kindern und deren Familien stattfinden. 
Bevor die Kids um 10:00 Uhr wieder von ihren Eltern abgeholt wurden, 
frühstückten alle gemeinsam zu Abschluss.

Ev. Kirchengemeinden im Homberger Land

Wir wachsen zusammen!
Maulbach, Appenrod, Dannenrod und Erbenhausen;

Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-Ofleiden und Haar-
hausen; Deckenbach-Höingen, 

Schadenbach, Büßfeld und Homberg,
das sind unsere Ev. Kirchengemeinden 

im HOMBERGER LAND.

In den Sommerferien feiern unsere Gemeinden wieder gemeinsame 
Sommergottesdienste, jeden Sonntag in einem anderen Ort.

Montag
15.30 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus an der Stadtkirche in 

Homberg
19.30 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus in Homberg (siehe Text)
Donnerstag
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
19 Uhr Vorbereitungstreffen zur Silbernen Konfirmation in 

Homberg (siehe Text)
20 Uhr Posaunenchor im DGH in Deckenbach (n. Absprache)
Freitag
19.30 Uhr Freundeskreis - Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige 

und -gefährdete im Gemeindehaus an der Stadtkirche
Samstag, 22. Juli
14 Uhr Taufgottesdienst in Ober-Ofleiden
Sonntag, 23. Juli
19 Uhr in Gottesdienst zum Beginn der Sommerferien in 

Haarhausen
Mittwoch, 26. Juli
16.30 Uhr Picknick-Gottesdienst der Vorschulkinder im 

Kindergarten Maulbach
Sonntag, 30. Juli
10.45 Uhr Gottesdienst anlässlich der Kirmes in Appenrod

Um 16 Uhr eröffnete Bürgermeisterin Simke Ried das Jedermannstur-
nier. Bis in den späten Abend kämpften die 14 Mannschaften nach dem 
KO-System auf dem Sportplatz in Ober-Ofleiden unter Flutlicht gegen-
einander.
Sieger wurden die U50 Allstars und die Heiligtümer Hombergs nach 
spannendem Wettkampf. Nach der Siegerehrung mit Pokal und Fäßchen 
wurde erneut ausgiebig gefeiert.
Am Sonntag erwartete die zahlreichen Gäste nach dem Frühschoppen 
eine Premiere: ein Jedermanns-AirBadminton-Turnier bildete den Ab-
schluss der sportlichen Highlights dieses Wochenendes.
Insgesamt 6 Mannschafte traten gegeneinander an. Air Badminton ähnelt 
dem Hallensport Badminton, es gibt jdoch Unterschiede im Spielablauf 
und besondere Bälle. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten gro-
ßen Spaß an der neuen Turnierform.
An allen Tagen sorgte der DRK OV Homberg als Sanitätsdienst dafür, 
dass etwa kleinere Verletzungen sofort versorgt wurden. Ein großes 
Dankeschön an das tolle Team vom DRK!
Auch an die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer, die während des 
Turniers für Essen und Getränke sorgten, herzlichen Dank..Ein solches 
Großevent macht nicht nur viel Arbeit, es kostet auch eine Menge Geld. 
Der TV 1862 Homberg e. V. dankt allen Sponsoren, die durch ihre finan-
zielle Unterstützung eine Veranstaltung wie diese erst möglich machen. 
Es haben uns unterstützt: die Firma EGROH eG., Christiane Feldbusch 
von Flora Creativ, die Autowerkstatt Norbert Lein, der Mecklenburgi-
schen Versicherung, Desiree und Michael Seim von der ProWin Bera-
tung. Vielen herzlichen Dank!
Alle Beteiligten sind sich einig, dass die drei Tage ein großartiger Erfolg 
waren.

Vogel - und Naturschutzgruppe Maulbach
Zelten mit den „schlauen Füchsen“ vom Vogel- 

und Naturschutzverein Maulbach
„Hurra, wir zelten“ lautete das Motto des Maulbacher Vogel- und Na-
turschutzvereins Maulbach. 18 Kinder im Alter von 6-14 Jahren aus 
Maulbach und umliegenden Ortschaften freuten sich am 30.06.23 auf 
ein Abenteuer in der Natur. Der Spaß begann um 16:30 Uhr auf einer 
Wiese am Steimel in Maulbach mit dem gemeinsamen Zeltaufbau. Für 
viele Kinder war es die erste Übernachtung im Zelt ohne Eltern. Dem-
entsprechend groß war die Aufregung.

Im Anschluss begaben sich die Vorstandsmitglieder Christa Seim, Tanja 
Ruppert und Ramona Endres gemeinsam mit den Kindern in den an-
liegenden Wald, um geeignete Stöcke für Stockbrot zu sammeln und 
den Wald zu erkunden. Wieder zurück am Steimel wurden die Stöcke 
gemeinsam bearbeitet. Während die männlichen Unterstützer Jürgen 
Ruppert und Christian Endres sich um die Würstchen auf dem Grill küm-
merten, wurden mit den „schlauen Füchsen“ verschiedene Naturspiele 
durchgeführt, die nicht nur Spaß bereiteten, sondern auch noch einiges 
an Wissen über die Natur vermittelten.
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Kirche „Erscheinung des Herrn“ 
Nieder-Gemünden

Sonntag, 23.07. 16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Freitag, 21.07. Hl. Laurentius v. Brindisi
10.15 Uhr Andacht Haus am Gleenbach
Sonntag, 23.07. 16. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Sommerfest der Sozialstation 

Antrifttal-Kirtorf an der Grillhütte
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie Frau Sidonie Lüttebrandt, Tel: 06633 347
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:  06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:  06631 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel:  06633 911202
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  06633 911924
Diakon Jochen Dietz:  06636 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 18.07.
14.30 Uhr Frauenkreis in Zeilbach

(je nach Witterung im DGH oder im Mehrgenerationen-
garten)

Sonntag, 23.07. -7. Sonntag nach Trinitatis-
14.00 Uhr Sommer Workshop-Familiengottesdienst OpenAir 

zum Ferienbeginn
30 Jahre Kirchspiel
Im Hofgut Rülfenrod. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen,
kühle Getränke und die Möglichkeit zu gemeinsamen Gesprächen.
Sonntag, 30.07. -8. Sonntag nach Trinitatis-
09.45 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Harres
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Lekt. Harres
Information
Das Pfarrbüro ist vom 24.07. bis 05.08.2023 wegen Urlaub geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Weigle unter Tel. 
0170-8 04 10 14 oder an das Dekanat Vogelsberg in Alsfeld unter Tel. 
06631-911 490.
Anmeldung zur Jubelkonfirmation 2023
Am Sonntag, 27. August um 10.00 Uhr feiern die Gemeinden Ehrings-
hausen und Rülfenrod die Jubelkonfirmation in Ehringshausen.
Am Sonntag, 03. September um 10.00 Uhr feiern die Gemeinden Ermen-
rod und Zeilbach die Jubelkonfirmation in Ermenrod.
Eingeladen sind folgende Konfirmationsjahrgänge:
1998 (Silberne Konfirmation)
1973 (Goldene Konfirmation)
1963 (Diamantene Konfirmation)
1958 (Eiserne Konfirmation)
1953 (Gnadenkonfirmation)
Wer am Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation teilnehmen möchte, mel-
de sich bitte bis zum 16. August im Pfarrbüro an.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Vereinbarung!
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinden Ober-Ofleiden / Gonters-
hausen, Nieder-Ofleiden und Haarhausen liegt in der Zeit vom 17.7. - 
23.7. für interessierte Gemeindeglieder zur Einsichtnahme im Gemeinde-
büro Ober-Ofleiden offen. Um vorherige Terminabsprache wird gebeten.
Vorbereitungstreffen zur Silbernen Konfirmation
Zur Vorbereitung der Silbernen Konfirmation (Termin für den Gottes-
dienst ist Samstag, 23. Sept., 18 Uhr) findet ein Vorbereitungstreffen statt 
am Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr im Gemeindehaus an der Stadtkirche.
Betroffen sind die Konfirmationsjahrgänge 1995, 1996, 1997 und 1998, 
da durch die Corona-Pandemie die Feier der Silbernen Konfirmation 
verschoben werden musste. Einladungen werden an alle uns bekannten 
Adressen versandt. Wenn Sie auswärts konfirmiert wurden, aber gern 
die Silberne Konfirmation mitfeiern möchten, melden Sie sich gern im 
Gemeindebüro.
Projektchor hat einen Namen - CrossOver
Aus unserem Projektchor unter der Leitung von Christine Geitl ist mittle-
weile eine feste Einrichtung geworden. Fast 20 begeisterte Sängerinnen 
und Sänger aus unterschiedlichen Gemeinden und Konfessionen treffen 
sich Montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus an der Stadtkirche in 
Homberg.
Nachdem feststand, dass man sich nicht nur hin und wieder für ein 
Projekt treffen wollte, sondern regelmäßig gemeinsam singen möchte, 
sollte der Chor auch einen Namen haben. Gemeinsam entschied sich 
die Gruppe für „CrossOver“.
Sie haben Lust, mitzusingen? Die nächsten Proben sind:
7., 14., 21.8., 4.9., 2.10, 9.10. geplantes Konzert am 14. Oktober gemein-
sam mit dem Chor God Fever.
Der Chor freut sich über neue Sängerinnen und ganz besonders über 
neue Sänger!
Kontakt: Christine Geitl, 06401/2283145

Der direkte Weg zu unserer Homepage
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: 
michael.koch@ekhn.de
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation  
Homberger Land
Standort Homberg, Viola Euler

Das Gemeindebüro in Homberg ist in der Zeit vom 24.7. - 11.8. wegen 
Urlaub von Frau Euler nicht besetzt. Wenden Sie sich bitte an Frau Nau.
An der Stadtkirche 7
Tel. 06633 314 E-Mail: viola.euler@ekhn.de
Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15 - 17 Uhr
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31
Tel. 06633 258 E-Mail: christina.nau@ekhn.de
Mo und Mi 10 - 12 Uhr
In pastoralen und seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie für 
den
Seelsorgebezirk Ost (Homberg, Appenrod, Maulbach, Dannenrod 
und Erbenhausen)
Pfarrer Bartsch:Tel. 06633 40 399 78
Mail: ingmar.bartsch@ekhn.de
Seelsorgebezirk Süd (Homberg, Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach)
Pfarrer Koch: Tel. 06633 64 314 44
Mail: michael.koch@ekhn.de
Seelsorgebezirk West (Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-
Ofleiden, Haarhausen)
für Ober-Ofleiden und Gontershausen: 
Pfarrerin Melanie Pflanz: Tel.: 01512 3474605
Mail: melanie.pflanz@ekhn.de
für Nieder-Ofleiden und Haarhausen Pfarrer Alexander Janka, 
Tel.: 06633 911 3134 Mail: alexander.janka@ekhn.de

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Begrüßung von Pfarrer Madloch
Wir freuen uns, dass Pfarrer Jozef Madloch ab Sommer in den drei 
Pfarrgemeinden des Pastoralraum Vogelsberg Nord arbeiten und das 
Seelsorgeteam verstärken wird.
In unseren drei Pfarrgemeinden möchten wir ihn in drei Gottesdiensten 
offiziell willkommen heißen.
In Homberg wird er am Sonntag, dem 30. Juli den Gottesdienst um 9.00 
Uhr feiern. Im Anschluss laden wir zu einem Imbiss vor der Kirche oder 
bei Regen im Pfarrsaal ein, um mit Pfarrer Madloch noch ins Gespräch 
zu kommen. Herzliche Einladung zur Mitfeier dieses Gottesdienstes.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 19.07. Bernold
17.30 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden
Sonntag, 23.07. 16. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werden Sie  
Vereins-Redakteur!

www.wittich.de 
                 ➥ Artikel schreiben

Sie möchten für Ihren 
Verein, Ihre Kirche oder 
Ihren Kindergarten als 
beauftragter Redakteur 
im Mitteilungsblatt  
schreiben?
Melden Sie sich an unter:
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Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 23.07.23
Burg-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Bleidenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Montag, 24.07.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr „BuNiElOt“
Dienstag, 25.07.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr kein Posaunenchor!
Mittwoch, 26.07.23

11.30 Uhr bis 12.30 Uhr Mittagstisch,
Nieder-Gemünden
, ev. Gemeindehaus

Caterer Karl Stumpf, Salzekuchen

Voranmeldung bei Giesela Krug, Tel.Nr.:  
(0 66 34) 91 94 67 bis 22.07.23! Wir bitten 
um Beachtung!

Offene Kirche in Bleidenrod
Jeden Samstag und Sonntag von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr zum 
Innehalten!
Studienzeit Pfarrerin Kadelka bis 20.08.23
Vertretung in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt 
vom 17.07. bis 22.07.23 Pfarrer Frank Hammel, Bernsburg, Tel.-Nr.:
(0 66 92) 91 90 05, pfarramt.bernsburg@ekhn.de, frank.hammel@ekhn.de. 
Vom 23.07.23 bis 14.08.23 übernimmt Pfarrer Peter Weigle, Ehringshau-
sen, Tel. Nr.: (0 66 30) 9 18 62 04, Mobil: 01708041014.
Der Ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt 
erreichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 49 0
Fax: 0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de
Interesse an Begleitung von Geflüchteten? Menschen helfen, hier 
anzukommen?
Es geht um Unterstützung bei Verwaltungsfragen in Zusammenarbeit mit 
dem Sozialamt und ganz praktischen Hilfen, wie wo finde ich was. Die 
Flüchtlingsinitiative sucht Unterstützung, ein Generationenwechsel steht 
an. Wer kann die Arbeit nach einer Einführung weiterführen? Interessen-
ten melden sich bitte bei Pfarrerin Ursula Kadelka, Tel. Nr. (0 66 34) 2 29 
oder jeden 3. Mittwoch im Monat im Begegnungscafe reinschnuppern!

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Samstag, 22. Juli 2023
14.00 Uhr Taufgottesdienst in Ober-Ofleiden
Sonntag, 23. Juli 2023
19.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 30. Juli 2023
10.45 Uhr Gottesdienst in Appenrod 

(für alle Gemeinden im Nachbarschaftsraum)
Weitere Veranstaltungen:
Kindererlebnistage in Ober-Ofleiden:
Vom 28.08. - 01.09.23 für Kinder von 6-10 Jahre, täglich von 9-16 Uhr am 
Gemeindehaus, Welckerstr. 31. Wir wollen mit Euch: gemeinsam Spaß 
haben, einen Auslfug in den Vogelpark machen, Theater spielen und 
beim Nachbarschaftsfest am Schloss Homberg mitwirken.
Bei Interesse gerne im Gemeindebüro melden.
Informationen:
Die Haushaltspläne 2023 unserer Kirchengemeinden können in der Zeit 
vom 17.07. - 23.07.23 im Gemeindebüro eingesehen werden. Um vorhe-
rige Terminabsprache wird gebeten.
Die Kirchlichen Nachrichten erscheinen demnächst in einem anderen 
Format. Wir gestalten die Nachrichten in Zukunft als Nachbarschafts-
raum. Kirchliche Nachrichten der Ev. Kirchengemeinden im Homberger 
Land. Bitte verstehen Sie die Einladungen zu den Gottesdiensten als 
ortsübergreifend.
Kontakt:
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land:
Standort Ober-Ofleiden:
Frau Nau, 06633 258
Öffnungszeiten: Mo und Mi 9-12 Uhr
Standort Homberg:
Frau Euler, 06633 314
Öffnungszeiten: Mo, Di und Do 9-12 Uhr und Do 15-17 Uhr
Pfarrämter:
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Events in Deiner Nähe entdecken!
Du willst was erleben? 
Dann entdecke jetzt Events und 
Veranstaltungen in Deinem Ort 
und Deiner Umgebung mit 
praktischer Umkreissuche  
unter meinort.app

DEIN EVENT
DEIN ORT

meinort.app meinort.app
Web-App unter

Jetztentdecken!
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Amtliche Bekanntmachungen
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Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
Standesamt  9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974

Öffentliche Bekanntmachungen
Neufassung der Entschädigungssatzung  

des Abwasserverbandes  
Rauischholzhausen-Roßdorf

Aufgrund von § 1 Absatz 2 Satz 1 erster Halbsatz und § 6 Absatz 1 
des Wasserverbandsgesetzes vom 12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405) 
und § 12 der Verbandssatzung vom 19.04.1999, in Kraft getreten am 
14.05.1999, hat die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
Rauischholzhausen-Roßdorf am 27.04.2023 folgende Neufassung der 
Entschädigungssatzung beschlossen:

§ 1 Aufwandsentschädigungen

1) Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten neben dem Ersatz 
des Verdienstausfalles nach § 1 pro Sitzung der Verbandsversammlung 
und für die Teilnahme an der Verbandschau eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 30,- € in Form eines Sitzungsgeldes, welches einen 
Fahrtkostenanteil enthält. Ist ein Mitglied der Verbandsversammlung 
Schaubeauftragter im Sinne von § 8 Ziffer 2. der Verbandssatzung so 
erhält er für die Durchführung der Verbandsschau die Aufwandsent-
schädigung nach Absatz 2 dieser Vorschrift.

2) Derjenige, der gem. § 8 Ziffer 2 der Verbandsversammlung zum wei-
teren Schaubeauftragten gewählt wurde erhält für die Vorbereitung 
und die Teilnahme an der Verbandsschau eine Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 75,- €.

3) Die monatlichen Aufwandsentschädigungen für die Aufwendungen 
des Verbandsvorstehers sowie seinem Stellvertreter werden wie 
folgt festgesetzt:
Verbandsvorsteher   150,- €
Stellvertreter   75,- €
Mit der Zahlung der monatlichen Aufwandsentschädigung sind die 
Aufwendungen für die Teilnahme an den Sitzungen des Verban-
des, der Teilnahme an der Verbandsschau sowie die Erstattung von 
Fahrtkosten zu den Sitzungen des Verbandes abgegolten.

4) Sofern durch Beschluss der Verbandsversammlung gem. § 57 des 
Wasserverbandsgesetzes in Verbindung mit § 22 der Verbandssat-
zung ein Geschäftsführer bestellt ist, erhält dieser eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 150 €.

5) Der Gewässerschutzbeauftragte des Abwasserverbandes erhält für 
seine Tätigkeit, insbesondere für Dokumentation und Auswertung 
der Untersuchungsergebnisse sowie für die Erstellung des jährlich 
zu erstellenden Gewässerschutzberichtes eine monatliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 125,- €.

6) Der Anspruch auf monatlich zu gewährende Aufwandsentschädi-
gungen nach den Absätzen 3 bis 5 dieser Vorschrift entsteht mit Be-
ginn des Kalendermonats, in dem die zu entschädigende Tätigkeit/
Funktion aufgenommen wird. Der Anspruch erlischt mit Ablauf des 
Kalendermonats, in dem die betreffende Person aus der Tätigkeit/
Funktion ausscheidet.

§ 2 Unübertragbarkeit, Unverzichtbarkeit
Die Ansprüche auf Entschädigungen nach dieser Satzung sind nicht 
übertragbar. Auf Aufwandsentschädigungen kann weder ganz noch teil-
weise verzichtet werden.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit der Öffentlichen Bekanntmachung nach § 30 Ziffer 
1 der Verbandssatzung rückwirkend ab dem 01. Januar 2023 in Kraft.
Ebsdorfergrund, den 02.05.2023

gez.
_________________________

Michael Plettenberg
Verbandsvorsteher

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Ausgenommen sind hiervon Angelegenheiten, die das Einwohnermelde-
amt betreffen und grundsätzlich nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
(unter Tel. 06422 / 92 95-28) erfolgen können, da für diesen Bereich die 
offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der Stadtverwaltung nicht gelten.
Auch für einen Besuch vor 8.30 Uhr oder am Nachmittag wird auch für 
alle Bereiche der Stadtverwaltung eine Terminabsprache erbeten, um 
sicher zu stellen, dass der gewünschte Gesprächspartner auch persön-
lich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen 
Dienstleistungsnachmittag ist nur im Bereich des Einwohnermeldeamtes 
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522
E-Mail: stadtverwaltung@amoeneburg.de
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RENTENBERATUNG

Jeden 1. Dienstag im Montag findet im ehemaligen Schwesternhaus 
Mardorf, Marburger Straße 12, in der Zeit von 16:00 - 18:00 Uhr eine 
Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der Bun-
desknappschaft.
Verbleibende Termine in 2023:
Dienstag, 1. August
Dienstag, 5. September
Dienstag, 10. Oktober
Dienstag, 7. November
Dienstag, 5. Dezember
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 einen Termin.

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: annemariestein2@web.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Zentrale Mailadresse für 
Veröffentlichungen im Ohmtal-Boten

Bitte beachten Sie, dass ab sofort für alle gewünschten Ver-
öffentlichungen im Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse 
ohmtalbote@amoeneburg.de zur Verfügung steht. Damit soll sicher-
gestellt werden, dass alle bis zum Redaktionsschluss (Freitags um 
12:00 Uhr) eingehenden Beiträge in der darauffolgenden Wochen-
ausgabe veröffentlicht werden können.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg
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Herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein im „Café Markt 17“ bei 

Katharina Weber 
 

Ich möchte alle Personen einladen, die Interesse haben an 

verschiedenen Aktionen teilzunehmen und mitzuwirken. 
 

Z. B. Spielen, Handarbeiten, Reden, Literatur und vieles mehr 
 

Jeder kann neue Ideen einbringen, wozu er Lust hat! 
 

Bei Bedarf können auch 

Ausflüge, Kinobesuche 

oder anderes organisiert 

werden. 
 

Das Treffen findet im  

14-tägigen Rhythmus 

immer donnerstags um 
15:00 Uhr statt. 

 

Das nächste Treffen ist am 20.07.2023 
 

Weitere Treffen sind geplant für den: 

03.08.2023   17.08.2023   31.08.2023 
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung 
 

Erika Feldpausch 

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de 
und SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de 
und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de
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Stellenausschreibung
Der Magistrat der Stadt Amöneburg sucht zum 01. Januar 2024 bzw. nächstmöglichen Zeitpunkt für das Haupt- und Personalamt mit Finanz- 
und Rechtsabteilung eine/einen

Amtsleiter*in (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
1. Hauptamt
Allgemeine Verwaltung
• Leitung Haupt- und Personalamt
• Allgemeine Angelegenheiten des Magistrats, der 

Stadtverordnetenversammlung und ihrer Ausschüsse, 
Niederschriftführung, Sitzungsdienst,

• Federführung bei der Schaffung des Ortsrechts
• Regelung und Überwachung des Geschäftsganges und 

allgemeinen Dienstbetriebs
• Allgemeine Angelegenheiten des Gemeindeverfassungsrechts
• Vorbereitung von Grundsatzentscheidungen der 

Verwaltungsführung
• Beschaffung von Büroinventar, Büromaschinen, Büromaterial etc.
• Beschaffung von Fachliteratur
• Allgemeine Angelegenheiten der Ortsbeiräte
• Verwaltung kultureller Einrichtungen
• Vereinsförderung
• Kindergartenwesen
• Arbeitssicherheit

Personalwesen
• Personalangelegenheiten der Beamten, Angestellten und Arbeiter, 

insbesondere Ernennung, Stelleneinweisungen, Entlassungen, 
Stellenausschreibungen, Zeugnisse und Urlaub

• Versorgungsangelegenheiten der Beamten, Angestellten und 
Arbeiter

• Aus- und Fortbildung der Auszubildenden
• Brutto-/Nettoberechnung der Gehälter, Vergütungen und Löhne
• Angelegenheiten nach beamtenrechtlichen Nebengesetzen, 

insbesondere der Reisekosten und Aufwandsentschädigungen
• Ehrungen von Beamten, Angestellten und Arbeitern
• Bearbeitung allgemeiner Angelegenheiten nach dem 

Personalvertretungsgesetz
• Personalwirtschaftliche Grundsatzfragen (Stellenbewertung, 

Stellenplan)

Rechtswesen
• Erlass von Widerspruchsbescheiden
• Vorbereitung der Wahl von Schöffen
• Schiedsmannsangelegenheiten
• Prüfung von Verträgen
• Vorbereitung von Pacht- und Mietverträgen
• Bearbeitung von Widersprüchen

Vergabestelle
• Vorbereitung von Ausschreibungen
• Durchführung von Submissionen
• Prüfung von Angeboten
• Erstellen von Vergabevermerken

2. Finanzabteilung
• Leitung Finanzabteilung
• Angelegenheiten des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens 

(insbesondere Erstellen des Entwurfs der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan und Anlagen)

• Anordnungswesen (Anordnungsbefugnis bis 10.000 €)
• Vorkontieren von allen Rechnungen und Zahlungsanweisungen
• Bearbeitung von Landesbeihilfen und sonstigen Zuschüssen Dritter
• Beantragung von Zuschüssen
• Erstellung von Verwendungsnachweisen
• Mitwirkung bei der Gewährung von Stundungen und bei der 

Niederschlagung und dem Erlass von Forderungen
• Mitwirkung bei der Bearbeitung von Satzungen über die Erhebung 

von Gemeindeabgaben
• Finanzwirtschaftliche Grundsatzfragen und 

Kostenvergleichsberechnungen
• Finanzstatistiken

Schriftführertätigkeit
Magistrat
ASA-Sitzungen

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum / 

zur Dipl.- Verwaltungswirt*in bzw. Bachelor of Arts in Public 
Administration (B.A.), zum / zur Verwaltungsfachwirt*in 
oder Verwaltungsbetriebswirt*in (HVSV) mit einschlägiger 
Berufserfahrung im beschriebenen Aufgabenbereich

• Sie haben die Ausbilderprüfung erfolgreich absolviert und sind 
Ausbilder

• Sie verfügen idealerweise über Führungs- bzw. Leitungserfahrung
• Sie besitzen eine hohe Verantwortungs- und 

Entscheidungskompetenz
• Sie sind in der Lage komplexe Sachverhalte und unvorhergesehene 

Situationen schnell zu erfassen und können diese lösungsorientiert 
und schnell bearbeiten

• Sie sind selbstständiges Arbeiten gewohnt und sind in der Lage 
auch ämterübergreifend zu denken und zu agieren

• Sie besitzen ein hohes Engagement sowie sicheres, freundliches 
und verbindliches Auftreten

• Sie verfügen über einen souveränen Umgang mit moderner 
Bürokommunikation, der Standartsoftware MS-Office, sowie der 
fachspezifischen Anwendungen LOGA, CIP, SD.Net, Outlook, BIS-
Office, Geo Media und Regisafe

• Sie sind bereit die Arbeitsleitungen auch außerhalb der üblichen 
Dienstzeiten zu erbringen (z.B.: Teilnahme an Sitzungen)

• Sie besitzen die Führerscheinklasse B

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit derzeit 39 Wochenstunden
• ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
• eine Vergütung je nach Eignung bis Entgeltgruppe 12 des 

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
• Leistungsentgelt
• die für den öffentlichen Dienst übliche betriebliche Altersvorsorge
• eine Beschäftigung in familienfreundlicher Gleitarbeitszeit
• fachspezifische Fortbildungsmöglichkeiten
• Möglichkeit für mobiles Arbeiten

Wenn wir Ihr Interesse an dieser Aufgabe geweckt haben und Sie 
die Voraussetzungen erfüllen, so richten Sie Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per Mail, bis spätestens  
31. August 2023 an:

Magistrat der Stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen der Haupt- u. Personalamtsleiter, Herr Müg-
lich, unter 06422 9295-23 gerne auch im Vorfeld Ihrer Bewerbung 
zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass aktive Feuerwehrangehörige bei gleicher 
Eignung bevorzugt werden.

Schwerbehinderte Bewerber/innen (bitte Nachweis beifügen) werden 
bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der geltenden ge-
setzlichen Bestimmungen bevorzugt eingestellt und die Stadt Amöne-
burg die Einstellung von Frauen nach Maßgabe der Vorschriften des 
Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG) fördert.

Mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungs-
verfahrens zu. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Nach Abschluss 
des Verfahrens werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet und die 
persönlichen Daten gelöscht.
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Kommunale Wärmeplanung 
 für die Stadt Amöneburg kommt 2024  

– kein Warten bis 2028  
auf diesen Grundlagenplan

Quelle: LEA-Hessen.de

Die Lenkungsgruppe des Klima-
schutzmanagements Ostkreis ist 
sich, trotz der Tatsache, dass 
kommunale Wärmeplanungen 
nach aktueller Rechtslage erst ab 
e iner Kommunengröße von 
20.000 Einwohner:innen aufzu-
stellen ist, einig ist, dass man mit 
Unterstützung des Klimaschutz-
managements auf freiwilliger Ba-
sis die Kommunale Wärmepla-
nung beauftragen will, da sie als 
Grundlagenplanung für alle weite-
ren Wärmeprojekte zu nutzen und 
auch für Privateigentümer:innen 
eine wertvolle Hilfestellung leistet.
Das Thema Kommunale Wärme-
planung ist in der aktuellen De-
batte um einen Kompromiss zum 
Gebäudeenergiegesetz aktueller 
geworden denn je.

Aus Sicht der Lenkungsgruppe macht die beschleunigte Erstellung des 
Wärmeplans doppelt Sinn. Zum einen, weil es eine Grundlagenplanung 
ist, auf die konkretere Projekt aufbauen, und zum anderen, weil die Wär-
meplanung aktuell in Hessen noch gefördert wird.
Aus diesem Grund hat die Verwaltung am 28.06.2023 einen Förderantrag 
erstellt und möchte die erforderlichen haushaltsrechtlichen Grundla-
gen für eine Bearbeitung im Jahr 2024 schaffen. Die Kosten werden für 
Amöneburg auf etwa 85.000 € (Laufzeit ab 01.04.2024 bis 31.03.2025) 
geschätzt. Nach aktueller Einschätzung beträgt der kommunale Eigen-
anteil nur 10% der Kosten.
Mit dem Bundesprogramm „Richtlinie zur Förderung von Klimaschutz-
projekten im kommunalen Umfeld“ sollen strategische und investive 
Maßnahmen gefördert, Anreize zur Erschließung von Treibhausgas-
minderungspotenzialen im kommunalen Umfeld verstärkt, die Minde-
rung von Treibhausgasemissionen beschleunigt und messbare Treibh-
ausgaseinsparungen mit Blick auf das Ziel der Treibhausgasneutralität 
realisiert werden. Die Wärmeplanung als strategische Maßnahme soll 
eine abgestimmte Grundlage für eine treibhausgasneutrale kommunale 
Wärmeversorgung schaffen.
Die kommunale Wärmeplanung ist ein langfristiger und strategisch an-
gelegter Prozess mit dem Ziel einer weitgehend klimaneutralen Wär-
meversorgung bis zum Jahr 2045. Der im Projekt erstellte kommunale 
Wärmeplan soll das gesamte Gebiet der Kommune betrachten und als 
strategisches Planungsinstrument für die kommunale Wärmeplanung 
dienen, um die Wärmeversorgung schrittweise klimaneutral zu gestalten. 
Er enthält Bestandsanalysen, Potentialanalysen, Zielpfade und einen 
Maßnahmenkatalog. Im nächsten Schritt muss der kommunale Wärme-
plan in konkrete Maßnahmen überführt und umgesetzt werden.

Integrierte Quartierskonzepte  
für Roßdorf und Amöneburg

Der Auftakt ist gemacht  
- kostenlose Gebäudesteckbriefe  

als Dankeschön für die Beteiligung  
an Fragebogenaktion

„Quartier“ Roßdorf

Nutzen Sie das Rufsystem  
des Bürgerbusses Amöneburg

Ab Juli 2023 fährt der Bürgerbus Amöneburg an Montagen und 
Freitagen in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr auf individuelle 
Bestellung.
Die Erfahrungen der letzten Monate haben gezeigt, dass ein Rufsys-
tem des Busses klimafreundlicher und effektiver für Sie und unsere 
Ehrenamtlichen ist als ein fester Fahrplan. Deswegen können Sie 
seit Juli 2023 ein Rufsystem nutzen, um Fahrten mit den Bürger-
bus zu erledigen. Unser Angebot richtet sich an alle Bürger:innen, 
unabhängig vom Alter.

Wie können Sie den Bürgerbus Amöneburg nutzen?
Fahrgäste, die den Bus am Montag nutzen wollen, melden sich bis 
jeweils Freitag davor um 10.00 Uhr im Rathaus, und für die Fahrt am 
Freitag bis spätestens Donnerstag davor um 12.00 Uhr.
Bei der Anmeldung geben Sie bitte ihren genauen Fahrtwunsch an. 
Wenn alle Fahrtwünsche vorliegen, werden die jeweiligen Routen 
in der zur Verfügung stehenden Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr so gut 
eingeplant, wie es geht.
Für alle Termine stehen ehrenamtliche Fahrer in Bereitschaft und 
übernehmen die Fahrten gerne. Nehmen Sie das Angebot wahr und 
kontaktieren Sie uns:

Sabine Mengel
Tel. 06422/9295-28
s.mengel@amoeneburg.de

Tina Martinson
Tel. 06422/9295-18
t.martinson@amoeneburg.de

Ihre Vorteile:
• Sie bestimmen Fahrziel und Zeit
• Sie können von Zu Hause abgeholt werden
• Fahrt einfach via Anruf oder E-Mail buchen
Die Busfahrten sind kostenfrei und ehrenamtlich gefahren. Über 
Spenden freuen wir uns!

Unsere Fahrer  

freuen sich, Sie  

wieder als Fahrgast 

begrüßen  

zu können!
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Klimahandeln Ostkreis: Klimatipp

Kalte Dusche
In den warmen Sommermonaten kann eine Dusche mit kaltem Wasser 
eine willkommene Abkühlung bieten. Dem Duschen mit kaltem Wasser 
werden zudem positive Effekte, wie die Stärkung des Immunsystems und 
die Förderung der Durchblutung zugeschrieben. Um zudem Wasser zu 
sparen, bietet sich die Nutzung eines Sparduschkopfes an.

Ansprechpartnerinnen:
Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330, Mail: j.liebelt@kirchhain.de
Marieke Knabe, Tel. 06422/808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de

Müllabfuhrtermine der Stadt Amöneburg 
vom 19.07.2023 bis 26.07.2023

Datum Bezirk Mülltyp

19.07.2023 Amöneburg Gelbe Tonne

Erfurtshausen Gelbe Tonne

Mardorf Gelbe Tonne

Roßdorf Gelbe Tonne

Rüdigheim Gelbe Tonne

24.07.2023 Amöneburg Bioabfall

Rüdigheim Bioabfall

25.07.2023 Erfurtshausen Bioabfall

Mardorf Bioabfall

26.07.2023 Amöneburg Papier

Rüdigheim Papier

Sommerpause der UKLG Seminare

Die Seminare der Reihe „Umwelt- und Klimaschutz leicht gemacht!“ ma-
chen eine kleine Sommerpause. Ab dem 14.09.2023 geht es dann wieder 
los mit jeweils einem Vortrag im Monat.
Zum Auftakt gibt es den Vortrag, „Was kann eine Wärmepumpe leis-
ten?“ von Bastian Niazi, der uns erklären wird, was eine Wärmepumpe 
ist und wieso alle Welt darüber spricht und streitet.
Darauf folgen dann im Oktober der Vortrag, „Wie kann man Bestands-
gebäuden energetische sanieren?“ von Axel Erdmann und im Novem-
ber, „Was hat unser Essen mit Klimaschutz zu tun?“ von Christoph 
Feist (Hof Fleckenbühl) und Tanja Neuschild (VitaminN Bewegung).
Die Folien und Videos der bereits gehaltenen Seminare sowie viele wei-
tere Informationen z.B. zu den Themen Photovoltaik, Gebäudesanierung 
oder Artenschutz finden Sie auf unserer Webseite UKLG.de. Ebenfalls 
auf der Webseite finden Sie den jeweils aktuellen Terminkalender.
Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer und hoffen 
Sie bei einem unserer nächsten Vorträge begrüßen zu können.

Treibhausgase reduzieren, Energie effizienter nutzen und eine nachhal-
tige Gestaltung der Quartiere: das sind die Ziele der Integrierten Quar-
tierskonzepte für die Kernstadt und Roßdorf. Die EnergyEffizienz GmbH 
aus Lampertheim erstellt gemeinsam mit der Stadt und den Wünschen 
und Anregungen der Bürger*innen ein Konzept mit Handlungsempfeh-
lungen zur Energieversorgung und nachhaltigen Entwicklung. Am 10.07. 
und 13.07. fanden die Auftaktveranstaltungen statt, um die Bürger*innen 
über das Projekt zu informieren und offene Fragen zu beantworten.
Während der Zulauf in der Amöneburger Kernstadt noch verhalten war 
und nur etwa 15 Bürgerinnen und Bürger den Weg zum Termin fanden, 
war die Mehrzweckhalle Roßdorf mit über 50 sehr interessierten Per-
sonen gut gefüllt. Für die Beteiligten ist besonders das Thema Nahwär-
melösungen interessant, dass bei der Erstellung der beiden Konzepte 
ein maßgeblicher Schwerpunkt werden soll. Deshalb ist es sehr wichtig, 
dass die nun beginnende Fragebogenaktion von vielen Gebäudeeigen-
tümern genutzt wird, damit das Konzept auf eine möglichst gute Daten-
grundlage aufbauen kann.
Zu Beginn wurde erläutert, wie ein Quartierskonzept definiert wird. Bau-
steine des Konzepts sind die Bestandsaufnahme, Analyse und Maß-
nahmenentwicklung im Quartier, also in einem abgegrenzten Bereich 
einer Kommune. Die Maßnahmen sollen zur Reduzierung des Ener-
gieverbrauchs und der Treibhausgase beitragen. Der Fokus liegt dabei 
auf Strom, Wärme und energetischer Sanierungen sowie Mobilität und 
Klimaanpassung. Das Projekt wird von der KfW und vom Land Hessen 
gefördert.
„Der Mehrwert für die Bürger*innen ist der aktive Einbezug während 
des gesamten Projekts“, so Steffen Molitor, Projektingenieur der Ener-
gyEffizienz GmbH. „Wir werden bei verschiedenen Themenabenden 
umfassend informieren zu Energieversorgung, Sanierung, Förderungen 
oder Heizungstechnologien. Für die Bürger*innen entstehen durch das 
Projekt keine Kosten oder Verpflichtungen.“

„Quartier“ Amöneburg

Nach einer umfassenden Bestandsaufnahme durch Daten der Kommu-
ne, den Ergebnissen der Fragebogenaktion und einer Vor-Ort-Begehung 
können im nächsten Schritt Optimierungsberechnungen durchgeführt 
werden. Dabei wird die Einzelgebäudeoptimierung gegenübergestellt 
mit einer Nahwärmelösung für das Quartier, wobei jeweils Kosten und 
CO2-Emissionen aufgeführt werden. Am Ende des Projekts steht ein 
Konzept mit Handlungsempfehlungen für die Kommune bereit. Damit 
kann es in die Umsetzung gehen.
„Die Akteursbeteiligung wird eine entscheidende Rolle während des 
Projekts spielen“, kündigt Lea Kotyga, Projektmitarbeiterin, an. „Sie als 
Bürger*innen wissen am besten, was im Quartier schon gut funktioniert 
und wo es besser laufen kann. Wir sind auf Ihre Wünsche und Kritik 
bei den Themenabenden angewiesen.“ Alle Veranstaltungen und auch 
die Begehung werden über die Kommunikationskanäle der Kommune 
angekündigt.
Im nächsten Schritt wird Mitte/Ende Juli der Fragebogen verteilt, der 
von den Bürger*innen freiwillig ausgefüllt werden kann. Die Frist für die 
Abgabe ist der 08.09. Anschließend findet im September die Begehung 
statt. Die Themenabende sind für ca. Oktober/November und Februar 
geplant, der Abschluss frühestens im März.
„Als Dankeschön für das Ausfüllen und Abgeben des Fragebogens er-
halten Sie am Ende des Projekts einen individuellen Gebäudesteckbrief, 
der sinnvolle Sanierungsmöglichkeiten für Ihr Gebäude vorschlägt“, er-
klärt Steffen Molitor und zeigt ein Musterbeispiel. „Der Steckbrief ersetzt 
keinen Energieausweis, aber er dient Ihnen als erste Orientierung für 
mögliche energetische Sanierungen.“
Bei Fragen steht Ihnen Herr Steffen Molitor von der EnergyEffizienz 
GmbH zur Verfügung. 
Tel.: 06206 5809392, E-Mail: s.molitor@e-eff.de
Zusätzlich können Sie Interessierte an den/die Ortsvorsteher/in 
wenden. Im Rathaus ist Herr Mangold vom Bauamt zuständiger 
Ansprechpartner l.mangold@amoeneburg.de
Auf der Internetseite der Stadt Amöneburg wird es Informationen zu den 
Projekten geben, ebenso auf der Homepage des Klimahandeln Ostkreis, 
dem die Stadt Amöneburg angehört.

Alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat jetzt immer  
und überall abrufbar!
Jetzt unter: meinort.app
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Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf,  

Biegenstrasse 44, 35037 Marburg
Berufsbegleitung

Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Wir gratulieren
in Amöneburg

Frau Marianne Kaul, Haingasse 7,
am 24.07.,  85 Jahre

in Roßdorf
Frau Anna Kraus, Am Rulfbach 5,
am 20.07.,  75 Jahre
Frau Else Greb, An den Borngärten 2,
am 24.07.,  75 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, 
vor allem aber Gesundheit.

Frau Klara Kraus aus Roßdorf 
wird achtzig Jahre alt

Einen runden Geburtstag konnte am Montag, den 10. Juli Frau 
Klara Kraus aus Roßdorf feiern. Sie wurde achtzig Jahre alt.

Frau Kraus, die aus Lollar im Landkreis Gießen stammt, wohnt 
mit ihrem Ehemann seit etwa 20 Jahren im Amöneburger Stadt-
teil. Sie waren damals in der Nähe ihrer Kinder gezogen, die sei-
nerzeit beide in Wittelsberg lebten. Eine Tochter lebt heute aber 
ebenfalls in Roßdorf. So hat die Jubilarin Kinder und Enkelkinder 
in der Nähe. Frau Kraus schätzt die Ruhe und die gute Nach-
barschaft im Roßdorfer Wohngebet „Am Einweg“. Wir wünschen 
Frau Kraus Alles Gute.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117
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Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen  

mit Mardorf und Roßdorf
Gottesdienst

23.07.2023 7. Sonntag nach Trinitatis
18:00 Uhr Abendgottesdienst bei Kerzenschein

Wochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“

Eph 2,19
www.kircheinrauischholzhausen.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Erfurtshausen und Rüdigheim
Sonntag, 23. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Stephanskirche Schweinsberg
Sonntag, 30. Juli
11.00 Uhr Tauffest im Heinz-Lang-Park in Stadtallendorf
17.30 Uhr Gottesdienst in Niederklein

Samstag, 22. Juli - Hl. Maria Magdalena
Kollekte: für den Blumenschmuck
Rüdigheim: 15:00 Uhr Trauung von Alexandra Dörr und Markus 

Kunze
Erfurtshausen: 17:00 Uhr Heilige Messe
Lindaukapelle: 19:30 Uhr Feierliche Eröffnung der Magdalenenoktav 

– Zelebrant: Prälat Prof. Dr. Gerhard Stanke, Fulda 
(Blaskapelle Momberg)

Sonntag, 23. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für den Blumenschmuck
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe als Familiengottesdienst zum 

Ferienbeginn
Lindaukapelle: 11:00 Uhr Familiengottesdienst mit Fahrradsegnung an 

der Waschbach - anschließend Picknick
19:30 Uhr Heilige Messe - Zelebrant: Erzbischof em. 
Prof. Dr. Ludwig Schick, Bamberg (Ev. Posaunenchor 
Nieder-Ofleiden)

Montag, 24. Juli - Hl. Christophorus
Rüdigheim: 14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Mariengrotte
Lindaukapelle: 19:30 Uhr Heilige Messe - Zelebrant: Kolping-Bundes-

präses Hans-Joachim Wahl, Köln - Besonders einge-
laden sind die Mitglieder der Kolpingfamilien. (Musik-
kapelle der Kolpingfamilie Amöneburg)

Dienstag, 25. Juli - Hl. Jakobus, Apostel
Mardorf: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Lindaukapelle: 19:30 Uhr Heilige Messe - Zelebrant: Prälat Prof. Dr. 

Werner Kathrein, Fulda (Musikverein Erfurtshausen 
und Musikgruppe Roßdorf)

Mittwoch, 26. Juli - Hl. Joachim und Hl. Anna
Lindaukapelle: 19:30 Uhr Heilige Messe - Zelebrant: Pfarrer Gerhard 

Braun, Gensungen (Emsdorfer Blasmusik)
Donnerstag, 27. Juli
Lindaukapelle: 19:30 Uhr Heilige Messe - Zelebrant: Pfarrer Markus 

Steinert, Kassel - Herzliche Einladung an die Mitglieder 
der KFD!

Freitag, 28. Juli
Amöneburg: 13:00 Uhr Trauung von Anita und Daniel Andreas
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle (bei 

günstiger Witterung)
Lindaukapelle: 19:30 Uhr „Abendlob plus“ - Evensong mit Agape - ge-

staltet von den oberhessischen Diakonen
Samstag, 29. Juli - Hl. Marta, Hl. Maria und Hl. Lazarus
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Pfarrkirche
Amöneburg: 11:00 Uhr Taufe von Elias Bartelt

14:30 Uhr Trauung von Jana Christin Wisker und Chris-
tian Winkler

Rüdigheim: 17:00 Uhr Heilige Messe
Lindaukapelle: 19:30 Uhr Heilige Messe zum Abschluss der Magda-

lenenoktav Zelebrant und Predigt: Pfarrer Klaus Nent-
wich, Marburg (Blasorchester der Freiwilligen Feuer-
wehr Mardorf)

Sonntag, 30. Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Pfarrkirche
Roßdorf: 09:00 Uhr Heilige Messe an der Sakristei - Sitzgele-

genheit bitte mitbringen!
Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe

Der nächste Redaktionsschluss für den Pfarrbrief, der den Zeitraum bis 
zum 05.11.2023 umfasst, ist Mittwoch, 23.08.2023.

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de

wittich.de/familienanzeigen
Zeit sparen - Anzeigen online buchen:



Ohmtal-Bote - 35 - Nr. 29/2023

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  
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NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 
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NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  
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„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Einladung zum Spielenachmittag
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Se-
nioren, die Spaß und Freude daran ha-
ben, einen gemütlichen Spielenachmittag 
mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu 
verbringen.
Der Spielenachmittag

findet ab März 2022 wieder
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat

von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
in den Sternstuben Roßdorf statt.

Nächster Termin:
26.07.2023
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!
Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf. Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ  Ihr Mitteilungsblatt!
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Speiseplan Amöneburg Juli 2023
Mittagstisch

-Mittwoch-

Mittwoch 19.07. Pizza
Mittwoch 26.07. Gegrilltes

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Roßdorf Juli 2023
Mittagstisch

-Mittwoch-

Mittwoch 19.07. Betriebsferien - keine Essenslieferung
Mittwoch 26.07. Betriebsferien - keine Essenslieferung

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Mardorf Juli 2023
Mittagstisch

-Donnerstag-

Donnerstag 20.07. Betriebsferien - keine Essenslieferung
Donnerstag 27.07. Betriebsferien - keine Essenslieferung

Preis pro Gericht 7,00 €

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Dein Ort digital und mobil – jetzt unter meinort.app
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Ich grüße reihum und ermuntere auch Nichtmitglieder als Gäste teilzu-
nehmen, auch im Namen von Nadine Föller, Reinhard Forst
Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V.
Kontaktadresse:
Reinhard Forst, Steinwiesenweg 1, 35287 Amöneburg
06422-1231, r-forst@web.de

Angelsportverein  
Mardorf-Schweinsberg

Ausbildung zum Erwerb des Angelscheins
Ausbildung zum Erwerb des Angelscheins
Der ASV Mardorf-Schweinsberg führt ab dem 10.September 2023 
einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung 
durch. Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt, es zählt die Reihen-
folge der Anmeldung.
Nähere Informationen erteilt Dieter Kremp 06429 6350 oder 0162 
1787527 oder Ewald Mann 06429 7436

Bürgerverein Mardorf

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Gruppenangebote

Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas ver-
gesslich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese 
Personen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. 
Die Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die 
Kosten von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernom-
men, wenn ein Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne 
ein paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir 
beginnen um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird 
geschwatzt, gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürger-
helferinnen betreut und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflege-
kasse die Kosten von 25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad 
besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppen-
angeboten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin ger-
ne zur Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder E-Mail 
buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Förderverein der Stiftskirche St. Johannes 
d.T. und der Lindaukapelle Amöneburg e.V.

Rose „Sankt Bonifatius 721“
Aus Anlass des großen Jubiläums hat uns Herr Ruf von der Rosen-
schule Ruf aus Steinfurth die wunderbar duftende Rose neu gezüchtet. 
Sie wurde im Jahr 2021 zu Ehren des Heiligen Bonifatius auf seinen 
Namen „getauft“.
Der Züchter hat uns nun im dritten Jahr in Folge einige Rosenpflanzen 
geliefert. Da viele Kaufinteressenten in den beiden letzten Jahren keine 
Rosen erwerben konnten, freuen wir uns, dass jetzt die noch ausstehen-
den Bonifatiusrosen abgeholt werden können. Bitte anrufen: 06422 1479.
Während der Lindau-Oktav vom 22. bis 29. Juli werden wir ebenfalls die 
schönen Rosenpflanzen zum Erwerb anbieten.

Arbeitskreis „Asyl“
Einladung zur Jahreshauptversammlung  

des Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V.
Liebe Mitglieder,
zu den Pflichten eines eingetragenen Vereins gehört die jährliche Haupt-
versammlung mit Rechenschaftsbericht zur inhaltlichen Arbeit und zu 
den Finanzen.
In Absprache mit Nadine Föller lade ich für Freitag, den 21. Juli 2023, 
19.00h, zur Jahreshauptversammlung ein.
Ort: Steinwiesenweg 1, 35287 Amöneburg.
Unser Arbeitskreis besteht nun als eingetragener Verein 36 Jahre. Damit 
ist er vielleicht der älteste derartige Zusammenschluss im hiesigen Land-
kreis. Aber schon vorher haben verschiedene Personen hier zusammen-
gearbeitet. Im Juni besuchte uns ein Afghane, der vor vierzig Jahren hier 
in Amöneburg war und unbedingt noch einmal hierher kommen wollte. 
Es war sehr berührend. Ich werde davon berichten.
Auch in scheinbar „ruhigeren Zeiten“ haben wir den Verein nicht aufge-
löst. Das hat sich sehr bewährt. Über auch jetzt weiterhin bestehende 
Kontakte wird Einiges bei der Jahreshauptversammlung zu erfahren sein.
Wie die meisten Vereine haben auch wir Probleme. Das Hauptproblem: 
Wir werden nicht jünger. Konkret heißt das für uns Folgendes: Wir müs-
sen unseren Vorstand wieder auf die Zahl von drei Personen bringen. 
Nach unserer Satzung bestimmen diese untereinander die Aufgabenver-
teilung. Ich wäre allen dankbar, wenn sie hierbei mitüberlegen könnten. 
Ich denke dabei auch an Personen, die bislang noch nicht Mitglieder im 
Arbeitskreis Asyl sind. Eine Rückmeldung bis zum 21.7. wäre für uns 
sehr hilfreich.
Ich habe vor, auch zwei afghanische Brüder, die längere Zeit in Rü-
digheim gelebt haben, einzuladen, so dass man nach Abschluss des 
offiziellen Programms aus erster Hand Informationen bekommen kann.

Eine Einladung erfordert auch die Angabe der Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung eines Protokollanten
3. Bericht über Tätigkeiten und Ereignisse seit der letzten 

Jahreshauptversammlung
4. Bericht der Kassenprüfer über Einnahmen und Ausgaben 

im Jahr 2022
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstands
Im Anschluss informeller Gedankenaustausch
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Arrows gewann C. Glitsch und T. Schmied die Punkte: Spielstand war 
nun 8:6 für Crazy Arrows.
In der letzten Runde wurde Melanie Glitsch für Laura Thiemann ausge-
wechselt. Sebastian Lauer und Fabian Linne gewannen Ihre Dartspiele 
für DC Universe und sorgten für den zwischenzeitlichen Gleichstand. 
Carsten Glitsch und Thorsten Schmied holten in den letzten beiden Spie-
len des Abends mit viel Glück die Siegpunkte. Endstand war damit ein 
knapper 10:8 Sieg für Crazy Arrows.
Beste Ergenisse:
Sandra Lauer Short Leg 12 und High Finish 114
Fabian Linne Short Leg 12
High Score: Johannes Stähling mit 131 Punkten.
Fazit: Ein Unentschieden zwischen den Mannschaften wäre verdient 
gewesen. Aber manchmal bringt eine Mannschaft im entscheidenden 
Moment mehr Konzentration auf und gewinnt das Spiel. GOOD DART!

Heimat-, Trachten- und 
Museumsverein Roßdorf

Dartclub Mardorf
Spielbericht Derby Crazy Arrows - DC Universe

Am 15.07.2023 fand das Derby zwischen den beiden Mannschaften des 
Dartclub Mardorf Crazy Arrows und DC Universe statt.
Aufstellung Crazy Arrows: Melanie Glitsch, Sandra Lauer, Carsten 
Glitsch, Thorsten Schmied, Laura Thiemann.
Aufstellung DC Universe: Maximilian Stähling, Johannes Stähling, Se-
bastian Lauer, Fabian Linne Melanie Maus, Eileen Walter.
Auf das traditionelle gemeinsame warme Essen bei Derbys wurde auf-
grund der Hitze verzichtet. Man kam auf die Idee ein kaltes Buffet zu 
servieren, was bei allen Spieler sehr gut ankam.
Das erste Doppel konnten Johannes und Maximilian Stähling gegen 
Melanie Glitsch und Sandra Lauer für den DC Universe gewinnen. 
Das zweite Doppel gewann Cars-
ten Glitsch und Thorsten Schmied 
gegen Sebastian Lauer und Fabi-
an Linne mit 2:1 für Crazy Arrows.
In der ersten Runde der Einzel ge-
wannen Melanie Glitsch, Sandra 
Lauer und Carsten Glitsch ihre 
Spiele für Crazy Arrows. Fabian 
Linne gewann das Bezirkligadu-
ell gegen Thorsten Schmied und 
holte damit einen Punkt für den 
DC Universe. Die Spieler von DC 
Universe wurden gleich dreimal 
vom Pech verfolgt, indem Sie sich 
beim checken durch deutlich zu 
hohe Punktzahlen überwarfen.
Spielstand nach der ersten Runde 
war 4:2 für Crazy Arrows.
In der zweiten Runde gewannen 
Sandra Lauer und C. Glitsch ihre 
Spiele für Crazy Arrows. J. Stäh-
ling und Sebastian Lauer konnten 
ihre Spiele für DC Universe ge-
winnen. Spielstand: 6:4.
In der dritten Runde gewannen F. 
Linne und S. Lauer für DC Uni-
verse ihre Spiele. Bei den Crazy 
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Der stellvertretende Vorsitzende fragt die Gemeindevertreter, ob es Ein-
wände gegen die Form und Frist der Einladung gibt. Hierzu gibt es keine 
Wortmeldungen.
Herr Jensen teilt mit, dass gegen die Niederschrift der Gemeindevertre-
tersitzung vom 27.04.2023 innerhalb der Frist der Geschäftsordnung für 
die Gemeindevertretung und der Ausschüsse der Gemeinde Gemünden 
(Felda) keine Einwände erhoben wurden. Er stellt die Gültigkeit der Nie-
derschrift der Sitzung vom 27.04.2023 fest.
Da mehr als die Hälfte der Mitglieder der Gemeindevertretung anwesend 
sind und es keine Einwände gegen die Form und Frist der Ladung gibt, 
stellt er die Beschlussfähigkeit fest.

Der Gemeindevertretung liegt folgende Unterlage vor:
Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes

Termin:
Die nächste Gemeindevertretersitzung findet am 28.09.2023 um 19.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden statt.

zu 2 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
Herr Bürgermeister Daniel Müller berichtet aus der Arbeit des Gemein-
devorstandes.

zu 3 Errichtung eines Wohnmobilstellplatzes im Ortsteil Ehrin-
gshausen
Vorlage: FB1/2023/157/1

Die stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Planen, 
Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Maren Kadelka berichtet von der 
Ausschusssitzung am 1.06.2023. Der Ausschuss hat die Einrichtung 
zweier Wohnmobilstellplätze am Dorfzentrum in Ehringshausen emp-
fohlen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Einrichtung zweier Wohnmobil-
stellplätze am Dorfzentrum in Ehringshausen.

einstimmig beschlossen
Ja 12

zu 4 Hebesatzsatzung 2024
Vorlage: FB2/2023/222/3

Frau Maren Kadelka übernimmt den Vorsitz der Gemeindevertretung, da 
Herr Klaus-Dieter Jensen zum Tagesordnungspunkt spricht.
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Klaus-Dieter Jen-
sen berichtet von der Ausschusssitzung am 6.06.2023. Der Ausschuss 
empfiehlt mehrheitlich nicht den Antrag des Gemeindevorstandes, son-
dern den Antrag der UBL-Fraktion zur Änderung der Hebesätze.
Im Anschluss hat Herr Klaus-Dieter Jensen als Fraktionsvorsitzender 
der UBL-Fraktion das Wort.
Herr Klaus-Dieter Jensen übernimmt den Vorsitz der Gemeindevertre-
tung wieder.
Es folgen Wortmeldungen von den Gemeindevertretern Tim Henkel, 
Lukas Becker und Jürgen Lutz.
Der stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung lässt zunächst 
über den ursprünglichen Antrag abstimmen.

Beschluss:
Die Hebesatzsatzung wird mit Wirkung zum 01.01.2024 mit den Hebe-
sätzen für Grundsteuer A und B von 450 v.H. und für die Gewerbesteuer 
von 400 v.H. beschlossen.

Ja 4 Nein 8
mehrheitlich abgelehnt
Sodann wird über den Antrag der UBL-Fraktion abgestimmt:

Beschluss:
Die Hebesatzsatzung wird mit Wirkung zum 01.01.2024 mit den Hebe-
sätzen für Grundsteuer A und B von 402 v.H. und für Gewerbesteuer 
von 418 v.H. beschlossen.

mehrheitlich beschlossen
Ja 8 Nein 4

zu 5 Aufstellungsbeschluss über den Jahresabschluss 2022
Vorlage: FB2/2023/226/1

zur Kenntnis genommen

zu 6 Jahresabschluss 2022: Bericht über den Haushaltsvollzug 
2022 gemäß § 28 (1) GemHVO
Vorlage: FB2/2023/229/1

zur Kenntnis genommen

zu 7 Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen 2022 gemäß § 100 HGO
Vorlage: FB2/2023/228/1

zur Kenntnis genommen

zu 8 Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der 
Gemeinde Gemünden (Felda) für das Haushaltsjahr 2023
Hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung vom 31.05.2023
Vorlage: FB2/2023/232/1

zur Kenntnis genommen

Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung der Gemeindevertretung

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 06.07.2023
Beginn: 19:31 Uhr
Ende 20:33 Uhr
Ort, Raum: Burg-Gemünden im Dorfgemeinschaftshaus 

Burg-Gemünden

Anwesend:
Gemeindevertretung
Herr Dennis Becker
Herr Lukas Becker
Herr Sebastian Becker-Aschoff
Herr Tim Henkel
Herr Klaus-Dieter Jensen
Frau Maren Kadelka
Herr Alexander Klein
Herr Jürgen Lutz
Herr Eckhard Reitz
Herr Patrick Schön
Herr Heiko Schultheiß
Frau Dunja Werneburg

Gemeindevorstand
Herr Daniel Müller
Herr Peter Gabriel
Herr Stefan Rechmann
Herr Jens Ruhl
Frau Eva Wolf

Schriftführerin
Frau Julia Myska

Abwesend:
Vorsitzender der Gemeindevertretung
Herr Björn Stroh

Gemeindevertretung
Herr Thomas Gompf (unentschuldigt)
Herr Bernd Harres

Gemeindevorstand
Frau Sylvia Hild
Herr Tobias Reitz

Tagesordnung:

1 Eröffnung
2 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
3 Errichtung eines Wohnmobilstellplatzes im Ortsteil Ehringshausen

Vorlage: FB1/2023/157/1
4 Hebesatzsatzung 2024

Vorlage: FB2/2023/222/3
5 Aufstellungsbeschluss über den Jahresabschluss 2022

Vorlage: FB2/2023/226/1
6 Jahresabschluss 2022: Bericht über den Haushaltsvollzug 2022 

gemäß § 28 (1) GemHVO
Vorlage: FB2/2023/229/1

7 Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen 2022 gemäß § 100 HGO
Vorlage: FB2/2023/228/1

8 Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der Gemein-
de Gemünden (Felda) für das Haushaltsjahr 2023
Hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung vom 31.05.2023
Vorlage: FB2/2023/232/1

9 Abwasserbeseitigung Ergebnis der Nachkalkulation der Jahre 2021 
und 2022 und Vorauskalkulation der Jahre 2023 bis 2026
Vorlage: FB2/2023/234/1

10 Straßenbenennung im Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“
Vorlage: BAU/2023/005/1

11 Genehmigungsverfahren nach § 4 Abs. 1 des Bundesimmissions-
schutzgesetztes (BImSchG) Windpark Wachthübel Bereich Gemar-
kung Burg- Gemünden Flur 3 Flurstück 70
Vorlage: BAU/2023/012/1

zu 1 Eröffnung
Der stellvertretende Vorsitzende Klaus-Dieter Jensen eröffnet die Sit-
zung. Er begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung, des Gemeinde-
vorstandes, die Schriftführerin, die Presse sowie die anwesenden Gäste. 
Besonders begrüßt er das neue Mitglied der Gemeindevertretung Heiko 
Schultheiß zu seiner ersten Sitzung.
Herr Jensen stellt fest, dass 12 Gemeindevertreter anwesend sind.
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5 Friedhof: Pflaster vor der Leichenhalle; Anfrage zu Platten Ur-
nengräber; Findling für Baumurnengräber (Alternative)

6 Einlagerung der Bänke rund um Elpenrod im Herbst
7 Anfrage zum Fortschritt Glasfaserausbau durch TNG
8 Verschiedenes
Im Vorfeld der Sitzung findet ab 19:30 Uhr eine Bürgersprechstunde des 
Ortsbeirates statt.
Aller Bürger und Bürgerinnen des Ortsteils Elpenrod sind dazu herzlich 
eingeladen.

gez. Petra Henkel
Ortsvorsteherin

Einladung zur 8. Sitzung  
des Ortsbeirates Nieder-Gemünden

Am Montag, den 31.07.2023 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des Ortsbeirates 

Nieder-Gemünden der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie 
eingeladen werden.

Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff
1 Eröffnung
2 Antrag Gedenktafel
3 Benennung Platz Rathausgasse 2
4 Feldwege
5 Bänke im/um Nieder-Gemünden
6 Verschiedenes
Zu den Sitzungen des Ortsbeirates sind alle Bürger und Bürgerinnen 
aus Nieder-Gemünden recht herzlich eingeladen.

gez. Jolande Becker
Ortsvorsteherin

Wahl des Vorstands  
der Teilnehmergemeinschaft 
im Flurbereinigungsverfahren 

Gemünden - Nieder-Gemünden
Jochen Schnell-Kretschmer wurde  

zum Vorsitzenden gewählt
Am vergangenen Dienstag, den 11. Juli 2023 hatte die Flurbereinigungs-
behörde, das Amt für Bodenmanagement, zur Wahl des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft in das Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemün-
den eingeladen.
Durch die Wahl des Vorstandes für das in Nieder-Gemünden im Novem-
ber 2021 angeordnete Flurbereinigungsverfahren wird die Teilnehmer-
gemeinschaft handlungsfähig. Im Verfahren können nun die nächsten 
Schritte angegangen werde.
Timo Karl vom Amt für Bodenmanagement Fulda, Außenstelle Lauter-
bach begrüßte alle anwesenden Verfahrensteilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Zunächst erläuterte er die Ziele eines Flurbereinigungsverfahrens. 
Anschließend ging er auf das Verfahrensgebiet und die Finanzierung des 
Verfahrens ein. Anlass der Anordnung des Verfahrens war das vor eini-
gen Jahren durchgeführte SILEK. Dies steht für: Integriertes ländliches 
Entwicklungskonzept mit räumlichem und thematischem Schwerpunkt. In 
diesem Konzept wurde als Maßnahme die Anordnungen vom multifunkti-
onalen Flurbereinigungsverfahren in den Gemarkungen Ehringshausen, 
Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden empfohlen. In Ehringshausen 
und Burg-Gemünden laufen die Verfahren bereits. Nun soll es auch in 
Nieder-Gemünden losgehen.
Das Verfahren dient der Verbesserung der Agrarstruktur und zum Erhalt 
der Kulturlandschaft im Vogelsberg.
Nachdem Karl die Wahlregularien vorgestellt hatte, wurde die Vorstands-
wahl durchgeführt.
In den Vorstand wurden gewählt: Simon Scheer, Simon Stroh, Jochen 
Schnell-Kretschmer, Sebastian Weicker und Volker Lein.
Zu stellvertretenden Vorstandsmitgliedern wurden gewählt: Günter Stroh, 
Werner Lutz, Gabriel Schnell-Kretschmer, Herbert Friedrich und Hilde-
gard Raitz.
Aus den Reihen der neu gewählten Vorstandmitglieder wurde sodann 
Jochen Schnell-Kretschmer zum Vorsitzenden des Vorstands der Teil-
nehmergemeinschaft und Simon Stroh zum stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt.
Der Vorstand kann nun die Arbeit im Flurbereinigungsverfahren auf-
nehmen. Die nächsten Schritte sind die Neuplanung des Flurbereini-
gungsgebietes zusammen mit der Flurbereinigungsbehörde. Hierbei wird 
das Wege- und Gewässernetz den neuzeitigen Anforderungen u.a. an 
Agrarstruktur, Gewässer- und Naturschutz angepasst. Weiterhin sollen 
auch landschaftsgestaltende Anlagen zur Umsetzung kommen. Auch 
Maßnahmen zur Naherholung sind möglich.
Bürgermeister Daniel Müller und Timo Karl von der Flurbereinigungsbe-
hörde gratulierten dem Vorstand und wünschten ein gutes Händchen für 
die Amtsführung und freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit.

zu 9 Abwasserbeseitigung Ergebnis der Nachkalkulation der 
Jahre 2021 und 2022 und Vorauskalkulation der Jahre 2023 
bis 2026
Vorlage: FB2/2023/234/1

Herr Bürgermeister Daniel Müller erläutert den Sachverhalt.

zur Kenntnis genommen

zu 10 Straßenbenennung im Neubaugebiet 
„Vor dem Bienrodskopf“
Vorlage: BAU/2023/005/1

Beschluss:
Die Straßen im Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf werden wie folgt 
benannt:
1. Zufahrt von der Ohmstraße „Am Galgenberg“;
2. Planstraße D „Am Oberborn“;
3. Planstraße A „Sternenweg“ und
4. Planstraßen B und C - „Zur Ziegelhütte“

einstimmig beschlossen
Ja 12

zu 11 Genehmigungsverfahren nach § 4 Abs. 1 des Bundesim-
missionsschutzgesetztes (BImSchG) Windpark Wachthübel 
Bereich Gemarkung Burg- Gemünden Flur 3 Flurstück 70
Vorlage: BAU/2023/012/1

Herr Bürgermeister Daniel Müller erläutert den Sachverhalt und seinen 
Änderungsantrag.
Es folgt eine Wortmeldung der Gemeindevertreterin Dunja Werneburg. 
Sie stellt für die UBL-Fraktion den Antrag die Angelegenheit in den 
Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten zu 
verweisen.
Der Gemeindevertreter Tim Henkel stellt den Antrag auf eine kurze Sit-
zungsunterbrechung zur Beratung.
Die Sitzung wird von 20:28 Uhr bis 20:32 Uhr unterbrochen.
Die Gemeindevertreterin Dunja Werneburg formuliert den Antrag der 
UBL-Fraktion um.
Darüber lässt der stellvertretende Vorsitzende Klaus-Dieter Jensen ab-
stimmen.

Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur endgültigen Beschlussfassung in den Aus-
schuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten verwie-
sen.

einstimmig beschlossen
Ja 12
gez. Klaus-Dieter Jensen  gez. Julia Myska
stellv. Vorsitzender  Protokollführerin

Einladung zur 14. Sitzung  
des Ausschusses für Bauen, Planen, 
Landwirtschaft, Umwelt und Forsten

Am Mittwoch, den 19.07.2023 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Burg-Gemünden eine Sitzung des Ausschusses für 
Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten der Gemeinde 

Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.

Tagesordnung:

TOP-
Nr.

TOP-Betreff Aktenzeichen

1 Eröffnung
2 Genehmigungsverfahren nach § 4 Abs. 1 des 

Bundesimmissionsschutzgesetztes (BImSchG)
794.922:02

Windpark Wachthübel Bereich Gemarkung 
Burg- Gemünden Flur 3 Flurstück 70
Vorlage: BAU/2023/012/2

3 Verschiedenes
gez. Maren Kadelka

Stellv. Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, 
Umwelt und Forsten

Einladung zur 5. Sitzung  
des Ortsbeirates Elpenrod

Am Donnerstag, den 20.07.2023 findet um 20:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Elpenrod eine Sitzung des Ortsbeirates Elpenrod 

der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.

Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff
1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Beschlussfähigkeit
2 Sachstand Bank für den Spielplatz
3 Spielplatz: Entfernung der Sandkastenumrandung
4 Spielplatz: Kommunikation vorübergehende Stilllegung von 

Spielgeräten: Schaukel und Klettergerät
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Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Katzer   7689037
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden - Frau Becker   06634-9185855
OT Burg-Gemünden - Herr Wagner   0172-6590535
OT Ehringshausen - Herr Dr. Müller   06634-604
OT Elpenrod - Frau Henkel   06634-8956
OT Hainbach - Herr Lutz   06634-748
OT Rülfenrod - Herr Klein   06634-237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634-96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Das Bild zeigt Timo Karl (links) vom Amt für Bodenmanagement und Bür-
germeister Daniel Müller (rechts) mit dem neuen Vorstand (von links): Hil-
degard Raitz, Simon Stroh, Jochen Schnell-Kretschmer, Herbert Friedrich, 
Günter Stroh, Volker Lein, Sebastian Weicker, Gabriel Schnell-Kretschmer, 
Simon Scheer und Werner Lutz

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 - 12:00
Donnerstag 14:00 - 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese 
über unseren Online-Terminkalender auf unserer Homepage vereinba-
ren.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska   9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike   9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke   9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Nicole Geist   9606-21
E-Mail: nicole.geist@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Jochen Schnell-Kretschmer   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756
Gemeindearchiv   917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
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Rund 75.000 Menschen engagieren sich in Hessen in Jugendverbänden 
mit dem Ziel, Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung anzubieten. Eine verlässliche Finanzierung ist der Grundstein zur 
Erreichung dieses Ziels. Gerade in Zeiten knapper, öffentlicher Kassen 
sind auch Projekte der Kinder- und Jugendarbeit immer wieder vom 
Rotstift bedroht. Bei der Jugendsammelwoche sorgen die jungen Ak-
tiven daher auch für die Zukunft ihrer Angebote. „Wenn also vom 07. 
bis zum 30. Juli die Jugendfeuerwehr oder eine Gruppe eines anderen 
Jugendverbands bei Ihnen klingelt, können Sie für Nachhaltigkeit vor Ort 
sorgen.“ lädt Klaus Schröder alle Bürgerinnen und Bürger des Vogels-
bergkreises zur Unterstützung ein.
Die Sammelunterlagen liegen ab 1. Juli bei der jeweiligen Stadt/Gemein-
deverwaltung bereit und können von den Jugendgruppen dort abgeholt 
werden.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14:00 bis 16:00 Uhr am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden.

Ansprechpartner: Karin Deichert 06634/8464
Peter Gabriel 06634/503
Herbert Kömpf 06634/1512
Giesela Krug 06634/919467
Renate Müller 06634/439
Magdalena Pitzer 06634/788
Eva Wolf 06634/1771

Auf rege Beteiligung von eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - (Burg- und Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Jugendsammelwoche 2023
Die Vogelsberger Jugend sammelt.
Und das schon seit über 60 Jahren. Denn sinnvolle Jugendarbeit 
braucht Unterstützung. Dafür werden junge Engagierte aktiv bei der 
Jugendsammelwoche. Das nächste Mal vom 07. bis 30. Juli 2023.
Der neue Anstrich im Gruppenraum, sozial verträgliche Beiträge für die 
Sommerfreizeit oder Materialien für die Gruppenstunde – Jugendarbeit 
ist wertvoll, aber nicht ganz kostenlos. Zwar werden die Angebote vor 
allem vom ehrenamtlichen Engagement getragen. Dennoch geht es nicht 
ohne eine vernünftige finanzielle Ausstattung. Die Vogelsberger Jugend 
wird deshalb wieder aktiv bei der Jugendsammelwoche 2023. Vom 07. 
bis zum 30. Juli gehen junge Menschen von Haus zu Haus und bitten 
um Unterstützung für ihre Anliegen.
Die Jugendsammelwoche ist seit über 60 Jahren ein Gemeinschaftspro-
jekt der sammelnden Gruppen mit dem Kreisjugendring Vogelsberg e.V. 
„Die Aktion ist eine wichtige Säule der Finanzierung der Arbeit.“ erklärt 
Klaus Schröder, Vorsitzender des Kreisjugendring Vogelsberg. „Ohne 
diese Unterstützung wären viele Aktionen wie Zeltlager, Gruppenstunden 
oder außerschulische Bildungsangebote gar nicht möglich.“
„Was Gemeinschaft bedeutet, kann man nirgendwo so gut wie in Ver-
einen, Verbänden und Initiativen erfahren. Deshalb ist es wichtig, dem 
Ehrenamt eine Zukunft zu geben – eine Zukunft, die von den Jugendli-
chen mitgestaltet wird, die heute schon ehrenamtlich tätig sind.“ erklärte 
Schröder in seinem Grußwort zur Jugendsammelwoche, wenn neben 
das freiwillige Engagement der Jugendlichen auch ein freiwilliger finan-
zieller Beitrag treten würde.
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Mit dem abwechslungsreichen Programmangebot hoffen Burschen-
schaft und Feuerwehr für jeden Geschmack etwas getroffen zu haben, 
laden die Bevölkerung aus Nah und Fern herzlich dazu ein, hoffen auf 
regen Zuspruch und, dass die Menschen nach der dreijährigen Corona-
Zwangspause, besonders gute Laune zum Feiern mitbringen.
Die Vereinsvorstände bitten darauf hinzuweisen, dass mit dem Zeltauf-
bau, bei dem viele helfende Hände gebraucht werden, am Mittwoch, 9 
August, um 15 Uhr, begonnen wird.

Flüchtlingsinitiative Gemünden
Einladung zum Begegnungscafe der 

Flüchtlingsinitiative in Nieder-Gemünden
Es ist wieder so weit:
in Nieder-Gemünden findet das nächste Begegnungscafe statt. Einhei-
mische und Geflüchtete treffen sich an jedem dritten Mittwoch im Monat.
Bei Gesprächen, Spielen, Musik, Kaffee und Kuchen lernt man sich 
kennen!
Miteinander reden statt übereinander!

Am 19.07. um 17 Uhr,
treffen wir uns wieder im Gemeindesaal der Kirche!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und, wenn Sie Lust haben, dann bringen 
Sie ruhig etwas zu essen, Kuchen, Obst, Süsses mit!

Die Flüchtlingsinitiative Gemünden

Backhausfest in Hainbach - Vorbestellungen
Für das Backhausfest in Hainbach (29. & 30.7.2023) können in der Zeit 
vom Montag (17.7.) bis Freitag (21.7.) zwischen 15 und 19 Uhr bei Karo-
la Weicker (Tel. 06634-918987) folgende Speisen für den Backhausfest-
Samstag vorbestellt werden:
• Schmierkuchen
• Haxen
• SpareRibs
Darüber hinaus können am Samstag Bons für Haxen und SpareRibs 
nach Verfügbarkeit am Backhaus in Hainbach oder Elpenrod erworben 
werden.
Alle Haxen- und SpareRibs-Vorbestellungen, die am Samstag bis 19 
Uhr nicht abgeholt wurden, gehen dann wieder in den freien Verkauf.

Endlich auch wieder Kirmes für 
alle in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Die großen Informationstafeln an 
den Ortseingängen von Burg-Gemünden, weisen schon seit ein paar Ta-
gen darauf hin, dass nach drei Jahren Corona-Pause endlich wieder eine 
Kirmes stattfinden kann. In diesem Jahr laden die Burschenschaft „Burg-
kameraden“ und die Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden gemeinsam 
zu dem traditionell am zweiten Wochenende im August stattfindenden 
Gemündener Event auf den Festplatz an der Ohm ein.
Los geht es am Freitag, 11. August, ab 20 Uhr, mit dem Discoabend, Hot 
& Wet Party mit DJ Henkinger.
Am Samstag, 12. August, dann die Partyshow der Superlative beim gro-
ßen Burschenschaftstreffen mit Deutschlands erfolgsreicher Partyband 
„Frontal Party-Pur“, die bereits mehrfach mit dem Fachmedienpreis aus-
gezeichnet wurde. Zu erwarten ist, dass ab 20 Uhr die Formation von 
„Frontal“ für beste Stimmung und gute Laune sorgen und das Kirmeszelt 
mit ihren Schlager-Medleys, Rock-Klassikern, Volksfest-Hits, aktuellen 
Songs aus den Charts, oder einfach allem, was gefragt ist, gehörig auf-
mischen wird.

Vorstandsmitglieder von der Freiwilligen Feuerwehr und der Burschen-
schaft „Burgkameraden“ Burg-Gemünden präsentierten die Hinweistafeln, 
die an alle Ortseingängen von Burg-Gemünden auf die bevorstehende 
Kirmes hinweisen und dazu einladen.

Am Sonntag, 13. August, Beginn 12 Uhr, klingt die Kirmes dann mit dem 
traditionellen und dem berühmten und sehr beliebten Burg-Gemündener 
Frühschoppen aus, bei dem die Band „Coronas“ für die richtige Stim-
mung im Zelt sorgen wird.

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

- Anzeige -
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VdK Ortsverband Gemünden/Felda
Erstes gemeinsames Sommerfest des VdK-Ortsverbands Gemünden/Felda

Käpt´n Kork in Aktion
Etwa 60 Gäste konnte der Vorstand des im vergangenen November neu 
gegründeten kommunalen Ortsverbandes, im DGH Ehringshausen, am 
ersten Sonntag im Juli zu seinem Sommerfest „Willkommen“ heißen.
Eingeladen hierzu waren nicht nur VdK Mitglieder, sondern auch deren 
Partner und Familien.

Eine gute Gelegenheit für ein Kennenlernen der Mitglieder der ehemali-
gen Ortverbände Nieder-Gemünden, Burg-Gemünden, Ehringshausen 
und Elpenrod.
In seiner Begrüßungsansprache brachte Vorsitzender Burkhard Reitz 
seine Freude, über die große Besucherzahl zum Ausdruck. Als ganz 
besonders erfreulich bezeichnete er die Teilnahme zahlreicher Kinder, 
die mit ihren Eltern der Einladung gefolgt waren.
Im Verlauf seiner Ansprache wies er auf die vielfältigen sozialen Themen 
hin, für die sich der Verband einsetzt und dadurch beachtliche Erfolge 
für die Allgemeinheit erringen konnte.
Ob es nun um die Rente für Alle, die gesetzlichen Pflegeleistungen, die 
Mütterrente, die Inklusion behinderter Menschen oder die Schaffung 
eines barrierefreien, öffentlichen Raumes gehe. Überall habe der VdK 
durch seine Einflussnahme auf die Politik wesentliche Verbesserungen 
für die Menschen erreichen können.
Ein ganz wichtiger Aspekt, so Vorsitzender Reitz, sei die Bedeutung des 
VdK als Solidargemeinschaft. Hier schaffen die Älteren, die nicht mehr 
im Erwerbsleben stehen und den Sozialverband nicht mehr so direkt 
brauchen, mit ihren Beiträgen die finanzielle Basis für die Jüngeren, die 
vielleicht noch bei der Durchsetzung ihrer Ansprüche Hilfe und Unter-
stützung benötigen.
Das Fest startete mit Gegrilltem und selbstgemachten Salaten. Danach 
gab es für die Kinder Spielspaß mit Schwungtuch, Bällen und Ballons 
sowie Kinderschminken und eine Aktion von Andrea Kalbfleisch mit 
Käpt´n Kork, der Comicfigur, die Kindern soziales Verhalten näherbringt.
Bei Kaffee und Kuchen hatten die Erwachsenen Zeit und Gelegenheit 
alte Kontakte aufzufrischen und Neue zu knüpfen.
Nach der langen Corona-Pause, in der keine Veranstaltungen stattfan-
den, ging man dann am späten Nachmittag mit dem Gefühl, einen schö-
nen Tag erlebt zu haben, auseinander.

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden in Herborn on toure

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Nach drei Jahren Coronapau-
se konnte der Obst- und Gartenbauverein (OGV) Nieder-Gemünden in 
diesem Jahr endlich wieder im Rahmen eines Ausfluges on toure gehen 
. Die Fahrt führte Ende Juni nach Herborn und Greifenstein im Lahn-
Dill-Kreis.
Nachdem sich alle bei einem gut sortierten Frühstück vor dem Nieder-
Gemündener Feuerwehrgerätehaus gestärkt hatten, startete die Gruppe 
mit dem Reisebus nach Herborn, wo sie bereits vom Stadtführer Roland 
Lommel, Pfarrer i.R., erwartet wurden. Roland Lommel war von 1981 
bis 1993 Pfarrer in Nieder-Gemünden und freute sich genauso wie die 
Gemündener, über das Wiedersehen nach so vielen Jahren.
Herborn verfügt über eine zauberhafte Altstadt mit vielen Fachwerk-
häusern, die mit zahlreichen Dekorationen und Schnitzereien versehen 
sind. Roland Lommel führte die Nieder-Gemündener Ausflugsgesell-
schaft auch zu den beeindruckenden Bürgerdenkmälern von 2017, wo 
besondere Herborner, die stadtbekannt waren, wie: „‘s Heinzche“ (Heinz 
Friese), Ernst de la Motte und „Katzenmarie“ (Maria Cyria), in Bronze 
dargestellt, zusammen das neue Herborner Bürgerdenkmal am „Platz 
an der Linde“ bilden.
Sehr beeindruckt waren die Nieder-Gemündener auch von den zahlrei-
chen kleinen Geschäften und Läden mit ihren vielfältigen Angeboten, 
die Herborns Innenstadt beleben, besonders auch im Hinblick darauf, 

dass dort keine Geschäfte leer stehen, wie es in der Region um Nieder-
Gemünden immer häufiger der Fall ist.
Im Anschluss an die ausgedehnte Stadtführung bestand während eines 
gemeinsamen Mittagessens im Herborner Lokal „Das EssZimmer“, auch 
nochmals die Gelegenheit, um mit Nieder-Gemündens ehemaligem Pfar-
rer Lommel Erinnerungen auszutauschen.
Nach einer Pause, die viele für einen privaten Stadtbummel nutzten, ging 
es weiter mit dem Bus zur Burg Greifenstein. Die Burg Greifenstein ist 
die Ruine einer Höhenburg im gleichnamigen Ort und als Geopunkt ist 
sie Teil des Nationalen GeoParks Westerwald-Lahn-Taunus. Die Burg 
liegt auf einem Berg des Dillwesterwaldes und bietet eine gute Aussicht 
über das Dilltal. Mit 441 Meter über NN ist sie die höchstgelegene Burg 
des Lahn-Dill-Kreises.
Die Burg bietet nicht nur eine spektakuläre Aussicht von den Doppeltür-
men, sondern auch eine prunkvolle Barockkirche. Vor allem aber ist die 
Glockenwelt der Burg Greifenstein mit über 100 Glocken die in ihrer Art 
bedeutendste Glockensammlung Europas. Bei der Besichtigung dieser 
imposanten alten Wehranlage mit den zahlreichen Glocken, bestand 
Gelegenheit, die Glocken mit Gummihämmern zu Klingen zu bringen.
Mit den zahlreichen Eindrücken vom Tage im Gepäck, ging es schließlich 
um 17 Uhr mit dem Bus wieder zurück nach Nieder-Gemünden, wo bei 
Würstchen vom Grill die Ausflugsfahrt, die allgemein positiv bewertet 
wurde, in gemütlicher Runde ausklang.

Alleine die große Teilnehmerzahl an der Tagesfahrt zeigt, dass alle sehr froh waren, dass nach drei Jahren Coronapause endlich wieder ein Ausflug 
mit dem OGV stattfinden konnte.
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DRK Nieder-Ohmen ruft 
zum Blutspenden auf

Mücke-Nieder-Ohmen (eva). Mit dem Aufruf „Trotz Sommer, Sonne 
und Urlaubszeit - Blutspenden nicht vergessen!“, lädt der DRK Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen und der DRK Ortsverband 
Nieder-Ohmen, für Donnerstag, 20. Juli, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 20 
Uhr, zum Blutspenden ins Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Ohmen ein.
Erfahrungsgemäß ist leider bei zunehmender Sonnenscheindauer 
ein Rückgang der Spendenaktivität zu erwarten. Da die „Versor-
gungs-Ampel“ generell schon seit Monaten teilweise „auf Rot steht“, 
warnt der DRK Blutspendedienst vor einem kritischen Mangel an Blut-
konserven. Ziel für die kommende Zeit müsse es sein, dass alle ange-
botenen Blutspendetermine gut besucht werden.
Hätte, könnte, sollte - einfach machen - jede Spende zählt.
Im Rahmen der bundesweiten Kampagne „#missingtype - Erst wenn’s 
fehlt, fällt’s auf“, machen die Blutspendedienste des Roten Kreuzes ge-
meinsam mit prominenter Unterstützung auf die Notwendigkeit der Blut-
spende aufmerksam. Als Botschafterinnen und Botschafter setzen sich 
die Tänzerin Motsi Mabuse, Moderatorin Laura Wontorra sowie Fußball-
Weltmeister Mats Hummels mit ihrer Stimme dafür ein, um noch mehr 
Menschen für ein kontinuierliches Blutspende-Engagement zu gewinnen.
„Für eine Blutspende bedarf es nicht viel, sondern nur etwa 45 bis 60 
Minuten Zeit und rettet bis zu drei Leben und aktuell werden derartige 
Lebensretter dringend gebraucht“, appelliert der Vorsitzende des DRK 
Nieder-Ohmen Helmut Reitz. Die reine Blutentnahme dauert davon le-
diglich rund zehn Minuten. Die restliche Zeit des Termins wird für Anmel-
dung, Ausfüllen des Spendefragebogens, ein vertrauliches Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Spende benötigt. „Gutes tun 
kann also so einfach sein“, so Helmut Reitz.
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre als sein und dürfen ein Alter 
von 73 Jahren nicht überschritten haben. Erstspender dürfen nicht äl-
ter als 64 Jahre alt sein. Männern ist es sechsmal und Frauen viermal 
innerhalb von zwölf Monaten erlaubt, Blut zu spenden. Zwischen zwei 
Blutspenden müssen jedoch mindestens 56 Tage liegen.
Im Vorfeld Wunschtermin online unter www.blutspende.de/termine, re-
servieren lassen, oder sich vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
zum Blutspenden anmelden.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und 
Informationen rund um das Thema Blutspende können Interessierte au-
ßerdem auch online unter www.blutspende.de erhalten und bei Fragen 
stehen Mitarbeiter der kostenfreien Service-Hotline unter 0800 11 949 11  
gerne zur Verfügung.

Wir suchen Verstärkung

für unser Team.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Un-
ternehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich 
über 100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden 
in Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen 
heraus.

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in  
Herbstein qualifizierte Mitarbeiter*innen als

   Sachbearbeiter/in 
(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit

Die Aufgabenschwerpunkte
•  Redaktionelle Be- und Überarbeitung von  

eingereichten Texten und Bildern mittels eines 
internetbasierten Redaktionssystems

•  Schlussredaktion von Zeitungen

Der(die) ideale Bewerber(in)
•  hat eine abgeschlossene Berufsausbildung 
•  hat einen geübten Umgang mit Microsoft Office
• hat kommunikatives Verhalten  
  (schriftlich und telefonisch)
• hat fundierte Deutschkenntnisse
•  ist teamfähig, einsatzbereit und lernfähig

Von Vorteil wären:
• Redaktionserfahrung (nicht zwingend)
• Grundkenntnisse Bildbearbeitung
• 10-Finger-Schreiben

Quereinsteiger willkommen! 
Eine vielseitige und herausfordernde Aufgabe  
wartet auf Sie.  
Mobiles Arbeiten von zu Hause ist möglich!

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. 

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Vogel
Industriestr. 9-11, 36358 Herbstein  
Tel. 06643 9627-0, f_vogel@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Jetzt bewerben
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Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.
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Jennifer Bianca Semrau 
ist Meisterin im Spezial-
team Strom bei der EAM 
in Dillenburg. Zurzeit wird 
sie in ihre Tätigkeit als 
Expertin für den Kabel-
messwagen eingearbeitet, 
der zukünftig in Dillen-
burg stationiert wird. Mit 
diesem kann man Fehler 
in Strom- und Straßenbe-
leuchtungskabeln punkt-
genau orten. Sie freut sich 
über die Chance, von Be-
ginn an ein neues Projekt 
mit aufzubauen – und dies 
in einem interessanten 
und abwechslungsreichen 
Arbeitsgebiet direkt in 
ihrer Heimatregion.
Carsten Perlet ist Leiter 
des EAM-Regioteams 
in Stadtallendorf. Nach 
seiner Ausbildung bei der 
EAM hat er zuvor knapp 
zehn Jahre im Außen-
dienst gearbeitet und 
sich nebenberuflich zum 
Meister qualifiziert. Er ist 
sehr mit seiner Heimat 
verbunden und freut sich 
über die Möglichkeit, in 
unmittelbarer Nähe zu sei-
nem Wohnort zu arbeiten. 
Gemeinsam mit seinem 
Team sorgt er dafür, dass 
die Menschen in seiner 
Region sicher mit Energie 
versorgt werden – darauf 
ist er stolz.
Yannik Merthen, EAM-Re-
giomeister in Altenkirchen, 
kümmert sich gemeinsam 
mit vielen Kolleginnen und 
Kollegen im technischen 
Bereich der EAM um den 

Ausbau der erneuerbaren 
Energien in der Region. 
Um die zahlreichen neuen 
Photovoltaik-Anlagen an 
das Stromnetz anzuschlie-
ßen, müssen die Netze 
modernisiert und verstärkt 
werden. Für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe 
sucht er Verstärkung für 
sein Team.
Um auch künftig Versor-
gungssicherheit auf höchs-
tem Niveau bieten zu kön-
nen und den Netzausbau 
im Zeichen der Energie-
wende weiter voranzutrei-
ben, sucht die EAM aktuell 
neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.
„Wir sind auf Wachstums-
kurs“, betont EAM-Ge-
schäftsführer Hans-Hinrich 
Schriever. „Als Energie-
partner der Region verfol-
gen wir einen konsequent 
nachhaltigen Kurs und 
stehen mit Leidenschaft 
für das Ziel einer CO2- 
freien Zukunft. Um das zu 
schaffen, wollen wir unser 

Team vergrößern.“ Beim 
Ausbau der regenerativen 
Energien in der Region, 
den die EAM selbst mit 
zahlreichen Projekten 
vorantreibt, steht das 
Energienetz als Basis für 
die Steuerung der immer 
komplexeren Energie-
ströme aus Photovoltaik 
oder Windenergie im 
Mittelpunkt. Schriever: 
„Als Arbeitgeber bieten 
wir die Möglichkeit, an 
einer Aufgabe von sehr 
hoher gesellschaftlicher 
Bedeutung mitzuwirken. 
Die Arbeit bei der EAM ist 
zukunftsweisend und zu-
kunftssicher!“

Die EAM – Partner für 
die Energiewende in der 
Region

Nah, natürlich, nachhaltig: 
Die EAM ist der regionale 
Energie-Partner für rund 
1,4 Millionen Menschen in 
weiten Teilen Hessens, in 
Südniedersachsen sowie 
in Teilen von Nordrhein-

Westfalen, Thüringen und 
Rheinland-Pfalz.
Als 100 Prozent kommu-
nales Unternehmen sorgt 
die EAM für eine sichere 
Energieversorgung, ent-
wickelt für ihre Kunden 
Zukunftslösungen und 
gestaltet partnerschaftlich 
die Energiewende in der 
Region.

Jennifer Bianca Semrau mit ihren Kollegen Björn Flato (links) und Kai Gerber

Carsten Perlet Yannik Merthen

EAM-Geschäftsführer 
Hans-Hinrich Schriever

Energiezukunft mitgestalten: Die EAM sucht Verstärkung

Werde Teil der Energiewende!
Anzeige

 

Interesse, bei der 
Energiewende  
mitzumachen?

Unsere aktuellen  
Stellenangebote 
findest Du hier:
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Sie verbrennen Ihr Geld, ...
... wenn Sie Ihre Immobilie privat
oder mit einem normalen Makler
verkaufen. 
Warum? Weil Sie dann nur einen
durchschnittlichen Preis bekommen.  
Oder weniger. Wir erzielen sehr oft
einen herausragenden Preis.
Wie wir das schaffen? Eben nicht mit
einfachem Anbieten, sondern mit
planmäßigem Vermarkten mit
unserem bewährten System. 

Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig zu
machen:

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Pflegegeld unterliegt nicht der Pfändung
Der BGH hatte sich damit zu befassen, ob Menschen, die einen 
Angehörigen zu Hause pflegen, im Rahmen einer finanziellen Krise 
das Pflegegeld gepfändet bekommen dürfen. In dem Fall des BGH ging 
es um eine Mutter, die für ihren pflegebedürftigen Sohn Pflegegeld 
erhielt, das Pflegegeld während eines laufenden Insolvenzverfahrens 
aber abgeben sollte. Laut BGH darf die Mutter jedoch das Geld auch 
im laufenden Insolvenzverfahren behalten und es unterliegt nicht 
der Pfändung. Mit dem Pflegegeld wolle der Pflegebedürftige die 
Person, die ihn pflegt, belohnen und nicht Gläubiger befriedigen 
oder in anderer Weise begünstigen, so der BGH. 

Insofern verberge sich hinter dem Pflegegeld der Gedanke, dass 
der Pflegebedürftige so entscheiden könne, wer ihn pflegt und 
Pflegegeld stellt somit kein Entgelt für eine professionelle Pflege 
dar, sondern es sei lediglich eine materielle Anerkennung für Einsatz 
und Opferbereitschaft.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Lahnstraße 8 d-e · 35091 Cölbe
Tel.: 06421 94 80 30

info@haus-und-handwerk.de

· Parkett & Fußboden
· Malerservice
· Hausmeister- 
   & Gartenservice
· Reinigungsservice
· Hauswirtschaftsservice 

Leistungen:

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

IHR PARTNER
FÜR REGIONALE

SPEISEN

 

 

SPEISEN

Alle Angebote unter 

www.jantosca-catering.de

oder Tel. (0 64 29) 82 91 279

Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.
Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.

Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN: 
wittich.de/familienanzeigen


